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VORWORT

GESCHÄTZTE 
GEMEINDEBÜRGERINNEN 
UND GEMEINDEBÜRGER!

Foto: privat

Gemeinsam auf Augenhöhe!

Im heurigen Sommer war wieder viel los. Es gab ein bun-
tes Programm an Veranstaltungen, wunderbare Feste 
und tolle Erfolge bei Feuerwehrbewerben. 
Man könnte auch sagen, das war ein Sommer des Mitein-
anders. Die musikalische Reise durch die Ortsteile unse-
rer Gemeinde entwickelt sich zu einer beliebten schönen 
neuen Tradition. In Bad Mühllacken gab es wieder das 
Nostalgie-Bergrennen mit wunderschönen Oldtimern. 
Der „Kindersommer” war ein voller Erfolg. Im Schloss 
Bergheim fand bereits der Musikherbst statt, beim Ker-
zenstein wurde musiziert und es fand eine außerge-
wöhnliche Messe statt. Ich richte ein herzliches DANKE-
SCHÖN an all die vielen engagierten Mitbürgerinnen und 
Mitbürger. 

Wir hatten aber auch einen Sommer heftiger Wetter-
kapriolen. Kalten und verregneten Ferientagen folgten 
lange Hitzeperioden. Der Pegel des Tiefenbachs war in 
Lacken gefährlich hoch und die Donau ist beim Peterseil 
über die Ufer getreten. Die zunehmend unkalkulierbaren 
Risiken von Starkregenereignissen sind eine große Her-
ausforderung für uns. Unsere Bemühungen hinsichtlich 
Gründung eines Hochwasserschutzverbandes zur Er-
richtung von Schutzbauten bei unseren Wildbächen und 
dem Pesenbach laufen. 

Mit Strategie und Planung versuchen wir, ruhig durch 
diese turbulenten Zeiten zu steuern. Im Bildungsbe-
reich sind die Vorbereitungen zur Schaffung von weite-
ren Schulräumlichkeiten für die Nachmittagsbetreuung, 
Volks- und Mittelschule eingetaktet und auf einem konst-
ruktiven Weg. Im Kindergartenbereich ist der Mangel an 
Pädagoginnen und Pädagogen in ganz Oberösterreich 
besorgniserregend. Auch wir haben zu kämpfen. Danke 
an dieser Stelle den engagierten Gemeindebürgerinnen, 
dass sie uns unterstützen und vorübergehend im Kinder-
garten Lacken Betreuungsstunden übernehmen. Carin 
Stangl und Edith Hartl unterbrechen dafür sogar ihren 
Ruhestand.

Die Zeiten sind fordernd und werden fordernd bleiben. 
Dass den Gemeinden von Bund und Land ein kalter wirt-
schaftlicher Wind entgegen bläst, ist bekannt und spür-
bar. Viele Gemeinden hängen jetzt schon finanziell in der 
Luft. Unsere Gemeinde steht auf einem guten Fundament. 
Die Verhandlungen beim Finanzausgleich sind für Ge-
meinden aus meiner Sicht sehr schlecht verlaufen. Bund 
und Länder haben sich ihre Machtpositionen gesichert. 
Strukturell sind keine nachhaltigen Verbesserungen beim 
Verteilungsschlüssel der Steuern für Gemeinden erzielt 
worden und es sind weiterhin keine zusätzlichen Mittel 
zur Unterstützung des laufenden Betriebs vorgesehen. 
Sollten die notwendigen Mittel vom Bund im Wege des 
Finanzausgleichs tatsächlich verweigert werden, werden 
auch in unserer Gemeinde Einschnitte unvermeidlich und 
auch wir werden den Gürtel enger schnallen müssen. 

Ich setze meine ganze Kraft dafür ein, dass unsere Ge-
meinde, so wie in den vergangenen 20 Jahren auch, in 
Zukunft auf einem ruhigen positiven Kurs bleibt. Das 
heißt, wir machen auch in Zukunft sachliche, ehrliche Po-
litik und versprechen keine Luftschlösser. 

Hausbesuche sind ständiger Teil meiner täglichen Arbeit. 
Ich mag die Menschen und die vielen Begegnungen mit 
ihnen. 

Begegnen wir uns auch in Zukunft auf Augenhöhe und 
arbeiten wir gemeinsam für unsere schöne Gemeinde, 
denn Gemeinde sind wir alle!

Euer Bürgermeister

David Allerstorfer
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Kinderbildung:
Der Bürgermeister betont, dass die Gemeinde beim The-
ma Kinderbildung und -betreuung eine große Verant-
wortung gegenüber Familien und Kindern habe und alle 
Ausgaben in diesem Bereich eine wichtige Investition in 
die Zukunft sind. Lagen die Aufwendungen für die ge-
samte Kinderbildung und -betreuung im Jahr 2012 noch 
bei ca. 1,6 Millionen Euro, beliefen sich diese im Jahr 
2022 bereits auf 2,7 Millionen Euro. 
Trotz der ständig steigenden Kosten wird im Sinne einer 
zeitgemäßen, bedarfsorientierten Kinderbetreuung wei-
terhin alles daran gesetzt, das Angebot ständig zu ver-
bessern. In diesem Zusammenhang sei auch erwähnt, 
dass die vom Land OÖ als kostenlos „angepriesenen“ 
Schwimmkurse für die Volksschulen ebenfalls von den 
Gemeinden finanziert werden. 

Anhand eines Beispiels erklärt der Bürgermeister, dass 
die Schaffung eines zeitgemäßen Arbeitsumfelds für Pä-
dagogInnen immer schwieriger wird: Im Zuge der Planun-
gen des Krabbelstubengebäudes in Feldkirchen-West 
ist die Implementierung eines Lastenaufzugs vorgese-
hen, da das Essen in das Obergeschoss zu transportieren 
ist. Obwohl ein Lastenaufzug aus arbeitsmedizinischer 
Sicht befürwortet wird, ist ein solcher laut Einrichtungs-
verordnung des Landes OÖ nicht vorgesehen und daher 
auch nicht förderfähig. 
Die PädagogInnen der Feldkirchner Mittelschule bedan-
ken sich in einem Schreiben für die Errichtung des Hart-
platzes am Schulgelände. Diese Fläche sei eine Berei-
cherung für den Sportunterricht in der Mittelschule. Der 
Bürgermeister richtet seinen Dank an alle Beteiligten für 
die erfolgreiche Umsetzung dieses Gemeinschaftspro-
jekts.

Aufgrund des allgemeinen gravierenden Personalman-
gels im Kindergartenbereich konnten die ausgeschriebe-
nen Stellen im Kindergarten Lacken trotz intensivster 
Bemühungen immer noch nicht nachbesetzt werden. 
Dankenswerterweise haben sich vier Gemeindebürgerin-
nen dazu bereit erklärt, im Kindergarten mitzuwirken, um 
die Betreuungszeiten abzudecken zu können. Unterstüt-
zung erhalten wir von der pensionierten Hauptschulleh-
rerin Edith Hartl, der pensionierten Hauptschuldirektorin 
Carin Stangl sowie Lisa Mayrhofer, Kindergartenhelferin 
in Ausbildung, und Hermine Nigl, Kindergartenpädagogin 
im Waldkindergarten. Dieses 4er-Team wird das beste-
hende Personal im Kindergarten Lacken so lange unter-
stützen, bis die ausgeschriebenen Stellen nachbesetzt 
werden können.

Parteiaussendungen:
Aus gegebenem Anlass fordert der Bürgermeister alle 
Fraktionen und alle Gemeindemandatare dazu auf, das 
Logo bzw. die Signatur der Marktgemeinde Feldkir-
chen a.d.D. nicht für Parteiaussendungen zu verwenden. 
Aufgrund einer solchen Aussendung durch ÖVP-Partei-
obfrau Mag. Sabine Lindorfer, bei der auch die Gemein-
designatur verwendet wurde, können Missverständnisse 
bei der Kommunikation mit der Bevölkerung entstehen, 
da die Verwendung des Gemeindelogos eine offizielle 
Aussendung der Gemeinde vermuten lässt und daher 
auch nur von Amts wegen bzw. auch durch Vereine erst 
nach expliziter Freigabe genutzt werden darf. Dies gilt 
auch für die Verwendung des Gemeindewappens in den 
sozialen Medien.

Schloss Bergheim:
Im Zuge der Beantwortung einer Anfrage an das Land 
OÖ, ob eine Betankungsmöglichkeit beim Bauhof zur 
Blackout-Vorsorge geschaffen werden dürfe, wurde dar-
über informiert, dass derzeit eine öffentliche Ausschrei-
bung der Liegenschaft in Bergheim vorbereitet werde 
und aktuell keine Zusagen hinsichtlich zusätzlicher Bau-
tätigkeiten durch die Gemeinde gemacht werden kön-
nen. Diese Information kam doch sehr überraschend, da 
in Zusammenhang mit der Nachnutzung der Fachschule 
Bergheim vom damals zuständigen Landesrat Hiegels-
berger versprochen wurde, dass keine Entscheidung 
ohne vorherige Abstimmung mit der Gemeinde getroffen 
werde. Diese Entwicklung sei insofern problematisch, als 
die Nutzung von Flächen am Standort Bergheim für die 
Gemeinde aufgrund der dort vorhandenen Infrastruktur 
(Bauhof, ASZ) von großer Bedeutung ist. Der Bürger-
meister appelliert an alle Gemeinderatsmitglieder, keine 
Informationen zum gegenständlichen Verkaufsprozess 
aus parteitaktischen Überlegungen zurückzuhalten. Er 
erinnert, dass um die Jahrtausendwende bereits 1,2 Mil-
lionen m² in einer Nacht- und Nebelaktion den Besitzer 
gewechselt haben. Es sei daher jetzt umso wichtiger, 
fraktionsübergreifend an einer gemeinsamen Strategie 
zu arbeiten. 

Grünraumstrategie:
Die Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. befindet sich bei 
der Umsetzung einer Grünraumstrategie auf einem guten 
Weg. Der Bürgermeister bedankt sich beim Planungs-
ausschussobmann Ing. Robert Gumpenberger für die 
konstruktive Zusammenarbeit bei der Entwicklung eines 
Konzepts für die Ökologisierung des Betriebsbauge-
biets sowie die Erstellung eines Leitfadens für die Grün-

GEMEINDERAT
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raumplanung des Wohnbauprojekts Feldkirchen-West. 
Im kürzlich erschienenen Biodiversitätsratgeber der Oö. 
Umweltanwaltschaft wurden ebenfalls Elemente aus der 
Feldkirchner Grünraumstrategie übernommen.
 
Finanzangelegenheiten

Finanzielle Situation der Gemeinde
Der Bürgermeister hinterfragt Aussagen von Bundes-
kanzler Nehammer, denen zufolge als Wahlzuckerl Ge-
bührenerhöhungen einmalig durch die Gemeinden aus-
gesetzt werden sollen, und damit für die Gemeinden 
Belastungen für die nächsten Jahrzehnte entstehen, die 
nicht vom Bund gedeckt werden. Angesichts der ständig 
steigenden finanziellen Belastungen werde die Budget-
erstellung für das kommende Jahr äußerst schwierig. Die 
Gemeinden benötigen Mittel zur Stärkung des laufenden 
Haushalts. Förderschienen der letzten Jahre haben je-
doch gezeigt, dass Mittel fast ausschließlich projektbe-
zogen gewährt werden, was den Gemeinden im Hinblick 
auf die Budgeterstellung wenig helfe, da die laufenden 
Transferzahlungen von Gemeinden zum Land einseitig 
vom Land festgesetzt werden und ständig steigen. Um 
dieser Entwicklung entgegenzusteuern, muss sich bei 
der Finanzierung der Gemeinden rasch etwas ändern. 
Die ständige Kostensteigerung (+ 1 Million Euro inner-
halb von 2 Jahren) führte dazu, dass die erwirtschafteten 
Rücklagen zum überwiegenden Teil aufgebraucht werden 
mussten. Sollten im Zuge des Finanzausgleichs keine 
grundlegenden strukturellen Änderungen zugunsten der 
Kommunen vorgenommen werden, besteht die Gefahr, 
dass viele Gemeinde das Budget nicht mehr ausgleichen 
können. Der Bürgermeister appelliert außerdem an alle 
Gemeinderäte, bei der Vorbesprechung zur Budgeter-
stellung konstruktiv mitzuwirken und politisches Kalkül 
hinten anzustellen.

Petition zur vorübergehenden Aussetzung der  
Landesumlage
Angesichts der schwierigen finanziellen Situation aller 
Gemeinden wurde einstimmig vom Gemeinderat be-
schlossen, eine Petition an den Oö. Landtag sowie den 
Oö. Landtagspräsidenten zu richten, wonach die vorü-
bergehende Aussetzung der Landesumlage gefordert 
wird. In Hinblick auf die anstehende Budgeterstellung und 
die stark steigenden Kosten für die oö. Gemeinden ist es 
dringend notwendig, finanzielle Entlastungen zu schaffen. 
Bei der Landesumlage handelt es sich um Ertragsanteile 
aus den Bundesabgaben, welche den Gemeinden zuste-

hen würden, jedoch an das Land OÖ fließen. Im vergan-
genen Jahr hat das Land OÖ allein von der Marktgemein-
de Feldkirchen a.d.D. € 293.415,80 für die Landesumlage 
einbehalten. 

Kenntnisnahme des Prüfungsberichts der BH  
Urfahr-Umgebung zum Nachtragsvoranschlag 2023
Dieser Prüfungsbericht wurde vom Bürgermeister ent-
sprechend den gesetzlichen Vorgaben zur Kenntnis ge-
bracht.

Haftungsübernahme für den Abwasserverbandes 
Unteres Rodltal
Der Abwasserverband Unteres Rodltal hat für die Finan-
zierung des Bauabschnitts 17 ein Darlehen in der Höhe 
von € 1.235.000 aufgenommen. Für unsere Gemeinde 
beträgt der Haftungsanteil € 273.182.
Der Antrag wurde einstimmig angenommen.

Projekt „Neubau Kindergarten Pfarrhof“
Der Gemeinderat fasste den einstimmigen Beschluss, 
die Häupl Rechtsanwälte GmbH mit der Abwicklung des 
Vergabeprozesses für einen Generalplaner beim Bauvor-
haben „Neubau Kindergarten Pfarrhof“ und die SPS Ar-
chitekten ZT GmbH mit der damit einhergehenden fach-
lichen Beratung beim Vergabeverfahren zu beauftragen. 

Wasserver- und entsorgung
Der Auftrag betreffend die Lieferung und Monate der 
elektrotechnischen Ausrüstung und Steuerungsanlage 
für das Pumpwerk Feldkirchen-West 1 wurde einstimmig 
an die Firma Rittmeyer GesmbH vergeben.

Schulische Angelegenheiten

Beschaffung von interaktiven Tafeln für die Volks-
schule Feldkirchen a.d.D.
Da die bestehenden Beamer in der Volksschule Feldkir-
chen a.d.D. am Ende ihrer Lebensdauer angelangt sind, 
beschloss der Gemeinderat einstimmig, als Ersatz zehn 
Stück digitale Whiteboards bei der Firma clever on smart 
GmbH anzukaufen.

Adaptierung der GTS-Räumlichkeiten
Aufgrund der ständig steigenden Schülerzahlen in der 
Ganztagsschule Feldkirchen a.d.D. wurden bereits diesen 
Sommer 20 zusätzliche Betreuungsstunden pro Woche 
im Budget vorgesehen. Darüber hinaus ist es notwen-
dig, Adaptierungsmaßnahmen an der Ausstattung und 
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Einrichtung der Räumlichkeiten vorzunehmen. Der Ge-
meinderat beschloss dazu einstimmig die entsprechen-
den Auftragsvergaben, unter der Voraussetzung, dass 
die Bildungsdirektion OÖ die Gesamtkosten in Höhe von  
€ 55.179,94 übernimmt.

Heizkostenzuschuss Bibliothek Feldkirchen a.d.D.
Nachdem die öffentliche Bibliothek in Kooperation zwi-
schen Gemeinde und Pfarre betrieben wird, wurde vom 
Gemeinderat einstimmig beschlossen, die Pfarre Feld-
kirchen a.d.D. aufgrund der stark gestiegenen Heizkosten 
mit einem einmaligen Heiz- und Energiekostenzuschuss 
in Höhe von € 3.500,00 zu unterstützen.

Verlängerung des Arbeitsübereinkommens mit dem 
Verein „Waldkindergruppe Hasenbande“
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, das Arbeits-
übereinkommen zwischen der Marktgemeinde Feldkir-
chen a.d.D. und dem Verein „Waldkindergruppe Hasen-
bande“ auf unbefristete Zeit zu verlängern.

Übernahme einer Zufahrtsstraße in das  
öffentliche Gut
Vom Gemeinderat wurde der einstimmige Beschluss 
gefasst, die Übernahme der Zufahrtsstraße zum Hoch-
behälter Lacken im Bereich des Güterwegs Oberhart in 
das öffentliche Gut der Gemeinde zu übernehmen und 
die in diesem Zusammenhang anfallenden Kosten für die 
grundbücherliche Durchführung zu tragen. 

Raumordnungsangelegenheiten

Einleitung von Flächenwidmungsplanänderungen:
Der Gemeinderat beschloss mehrheitlich, die Flächen-
widmungsplanänderung Nr. 4.100 – „Seewerte GmbH“ 
nicht einzuleiten.
Im Hinblick auf künftige Widmungsanregungen für PV-
Großanlagen wurde außerdem der „Planungsausschuss“ 
damit beauftragt, im Sinne einer aktiven Bodenpolitik 
eine (Muster)Vereinbarung betreffend die zeitgemäße 
und widmungsgemäße Nutzung im Zusammenhang mit 
PV-Anlagen auszuarbeiten.
Abstimmungsergebnis: 25 JA-Stimmen (SPÖ, FAIR und 
FPÖ gesamt, 6 ÖVP), 6 Gegenstimmen 
(Vbgm. Mag. Lindorfer, BEd, GVM DI Roitner, GVM Aigner, 
GRM Hussar, GRM Ing. Wallner, GRM Pfleger, alle ÖVP)

Beschluss von Flächenwidmungsplanänderungen:
Der Gemeinderat beschloss einstimmig folgende Um-
widmungen:

•	 Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.98 und 
ÖEK-Änderung Nr. 2.67 – „Thalhammer“ 

•	 Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.101 – „Teu-
bler“ 

Mitteilung von Versagungsgründen:
Hinsichtlich der Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.96 - 
 „Radler“ wurde vom Amt der Oö. Landesregierung mitge-
teilt, dass beabsichtigt ist, diesem Plan die Genehmigung 
zu versagen. Aufgrund dessen wurden die Umwidmungs-
fläche und der geplante Bauplatz reduziert.
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die in Form der 
reduzierten Umwidmungsfläche abgeänderte Flächen-
widmungsplanänderung Nr. 4.96.

Antrag gemäß § 46 Abs. 2 der Oö. Gemeindeordnung 
Die ÖVP-Gemeinderatsfraktion brachte einen Antrag 
betreffend die Erstellung einer Machbarkeitsstudie zur 
Lärm- und Verkehrsberuhigung in der Lauterbachsied-
lung ein. Nach Diskussion und Kritik am nicht abgestimm-
ten Vorgehen der ÖVP-Fraktion mit dem Bürgermeister 
und den anderen Fraktionen, folgte der Gemeinderat ein-
stimmig dem Vorschlag, das Thema im „Bau- und Stra-
ßenausschuss“ zu behandeln. Der Bürgermeister erinnert 
die Fraktionen daran, dass es bei Themen, die nicht vor-
beraten und ohne Recherche eingebracht werden, oft 
nur um die Schlagzeilen gehe und nicht um die Sache. 
Es gibt viele heikle Verkehrssituationen in der Gemeinde. 
Alle BürgerInnen müssen gleich behandelt werden. Es ist 
auch ein Zeichen des Respekts und der gegenseitigen 
Wertschätzung, dass man sich vorab erkundigt, welche 
Aktivitäten in den letzten Wochen und Monaten erfolgt 
sind. 

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am  
Donnerstag, 07. Dezember 2023, um 19.00 Uhr statt.

GEMEINDERAT
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AMTLICHES

STELLENAUSSCHREIBUNG

Mitarbeiter/in für den Verwaltungsdienst 
im Bürgerservice

20 Wochenstunden, unbefristet, ab 8. Jänner 2024

Bewerben Sie sich und werden Sie Teil unseres Teams!
 
Ihre Aufgaben im Wesentlichen:
	Tätigkeiten im mittleren Verwaltungsdienst (mit Par-

teienverkehr)
	diverse Sachbearbeitertätigkeiten

Ihr Profil:
	Erfüllung der allgemeinen Aufnahmevoraussetzun-

gen, das sind insbesondere die gesundheitliche und 
fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung, 
einwandfreier Leumund, österreichische Staatsbür-
gerschaft 

	Niveau einer Lehrabschlussprüfung als Bürokauffrau/   
Bürokaufmann oder eines verwandten Lehrberufes, 
gute EDV-Kenntnisse

	Männliche Bewerber müssen den Präsenz- oder Zivil-
dienst abgeleistet haben.

	verpflichtende Absolvierung der gesetzlich vorgese-
henen Dienstausbildungen bzw. Dienstprüfungen

Erwünscht sind
	gute schriftliche und mündliche Ausdrucksfähigkeit
	gute Kommunikationsfähigkeit im Umgang mit den 

Bürgern
	Teamfähigkeit, Flexibilität, Belastbarkeit und Bereit-

schaft zu Mehrdienstleistungen

Wir bieten
	unbefristetes Vertragsbedienstetenverhältnis nach 

den Bestimmungen des Oö. Gemeinde-Dienstrechts- 
und Gehaltsgesetzes 2002 (Oö. GDG 2002 idgF); ein 
Monat Probezeit

	Entlohnung in der Funktionslaufbahn GD 20.3 von 
mind. € 1.154,05 brutto, bei anrechenbaren Vor-
dienstzeiten entsprechend höher

Auswahlverfahren:
Das Auswahlverfahren wird nach den objektiven Kriterien 
gemäß § 11 Oö. GDG 2002 durchgeführt. Die Gemeinde 
behält sich vor, gegebenenfalls eine Vorauswahl zu treffen, 
Eignungstests und Vorstellungsgespräche durchzuführen.

Sie sind interessiert?
Bewerbungsfrist: 3. November 2023, 12.00 Uhr 

Bewerbungen sind schriftlich unter Verwendung des dafür 
aufliegenden Bewerbungsbogens an das Marktgemeinde-
amt Feldkirchen an der Donau, Hauptstraße 1, 4101 Feld-
kirchen an der Donau, zu richten. Der Bewerbung sind bei-
zufügen: Lebenslauf, Zeugnisse, Kopie des Führerscheins, 
Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Gesund-
heitsfragebogen; falls gegeben: Nachweise über fachein-
schlägige bzw. öffentliche (Bund, Land, Gemeinde) Vor-
dienstzeiten, Familienbeihilfenbescheid.
Einen Bewerbungsbogen und den Gesundheitsfragebogen 
erhalten Sie bei uns im Gemeindeamt (Sekretariat, EG Zim-
mer 3) oder unter „www.feldkirchen-donau.at – Gemeinde.
Service - Bürgerservice - Formulare.Förderungen - Bewer-
bungsbogen bzw. Gesundheitsfragebogen“. Zu spät einge-
langte Bewerbungen können nicht berücksichtigt werden.

Ansprechpartner:
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Dr. Ingrid Petermichl 
und Amtsleiterin Elisabeth Fleischanderl, Tel. 07233/7255-0 
gerne zur Verfügung.

Der Bürgermeister:
Mag. David Allerstorfer



 
Die Anmeldung für das Arbeitsjahr 2024/25 für die Krab-
belstube oder den Kindergarten erfolgt erstmals über 
ein webbasiertes Onlinetool. Verwenden Sie bitte für die 
Voranmeldung das dafür vorgesehene Online-Formu-
lar, welches unter https://www.kigadu.at/voranmel-
dung/feldkirchenanderdonau abrufbar ist. Die An-
meldung ist von 03.11.2023 bis 26.01.2024 möglich. 
Auch wenn Ihr Kind derzeit die Krabbelstube besucht, ist 
eine Anmeldung für den Kindergarten erforderlich. Eine 
automatische Voranmeldung für den Kindergarten ge-
schieht nicht. Sollten Sie Ihr Kind für das Kindergarten-
jahr 2024/2025 bereits vorgemerkt haben, bitten wir Sie 
dennoch, das Online-Formular auszufüllen.
Die Vergabe und Einteilung für die Kindergarten- und 
Krabbelstubengruppen erfolgt entsprechend der bis 
zu diesem Zeitpunkt eingelangten Anmeldungen in Zu-
sammenarbeit zwischen der Marktgemeinde Feldkirchen 
a.d.D. und den Verantwortlichen der Pfarrcaritas Feldkir-
chen. 

 
Einem Wunsch der Bevölkerung Rechnung tragend, hat 
die Gemeinde einen Müllcontainer angekauft, welcher 
mit Zustimmung des Betreibers des Altstoffsammelzent-
rums Bergheim (Bezirksabfallverband Urfahr-Umgebung) 
am ASZ-Gelände aufgestellt wird. Künftig haben Gemein-
debürger aus Feldkirchen a.d.D. nun die Möglichkeit, kos-
tenlos ihre Windeln zu entsorgen.

Der „Windelcontainer“ wird unmittelbar links nach der Ein-
fahrt in das ASZ-Gelände entlang des bestehenden Zau-
nes aufgestellt werden. Wir machen darauf aufmerksam, 
dass über diesen Container ausschließlich Windeln 
entsorgt werden dürfen.

Zur Nutzung der neuen Gratiseinrichtung laden wir ein 
und hoffen, mit diesem Angebot einen weiteren Beitrag 
zur optimalen Müllentsorgung geleistet zu haben.

Danke an alle Mitarbeiter des ASZ für Ihre Unterstützung!

AMTLICHES
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KINDERGARTEN- UND 
KRABBELSTUBEN-
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In den letzten Monaten wurde gemeinsam mit dem Büro 
für Landschaftsplanung, DI Kumpfmüller KG aus Steyr, in-
tensiv an der Erstellung von Leitlinien und Maßnahmen für 
die Grün- und Freiraumgestaltung im Bauland gearbeitet.

In einem ersten Schritt wurde mit dem Projekt „Ökologi-
sierung Betriebsgebiet“ ein Bündel von Maßnahmen aus-
gearbeitet, mit denen das „ökologische Rückgrat“ auf be-
reits bebauten Gewerbegrundstücken gestärkt werden 
soll. Mit den gleichzeitig entwickelten Vorgaben für neue 
Betriebsansiedlungen soll darüber hinaus sichergestellt 
werden, dass bei weiteren Entwicklungen von vornherein 
die Grünausstattung mitgedacht und mitgebaut wird.

In einem zweiten Schritt wurde ein Leitfaden für die Grün-
planung im Bereich des Neuplanungsgebietes „Feldkir-
chen-West“ erstellt. Dieser enthält Maßnahmen, die den 
internationalen und nationalen Vorgaben und Zielen hin-
sichtlich Klimawandelanpassung und Förderung der Bio-
diversität entsprechen. Diese reichen von der Gestaltung 
der Freiflächen über Solargründächer bis hin zu lebendi-
gen Mauerfüßen und Fassadenbegrünungen.

 

GRÜNRAUMSTRATEGIE DER GEMEINDE 
NIMMT FORMEN AN

WINDELCONTAINER 
IM ASZ BERGHEIM
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AMTLICHES

KOSTENTRAGUNG FÜR DIE ERRICHTUNG UND  
INSTANDHALTUNG VON HAUSANSCHLÜSSEN
Aufgrund der einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen 
und der darauf aufbauenden Kanal- und Wasserleitungs-
ordnung der Gemeinde Feldkirchen a.d.D. sind die Eigen-
tümer eines angeschlossenen Objekts verpflichtet, die 
Kosten für die Errichtung und Instandsetzung der Zu- und 
Ableitungsrohre innerhalb und außerhalb des Grundstü-
ckes bis zu den Hauptleitungen auf öffentlichem Gut zu 
tragen. Dies gilt auch für den Absperrschieber des Haus-
anschlusses, der sich meistens auf öffentlichem Gut vor 
der Liegenschaft befindet.

Um im Fall eines Rohrbruches der Anschlussleitung bzw. 
eines defekten Absperrschiebers nicht von Kosten in 
Höhe von einigen tausend Euro überrascht zu werden, 
wird empfohlen, die Gebäudeversicherung zu überprüfen 
und wenn nötig anzupassen.
Die gültigen Verordnungen sind im Gemeindeamt ein-
sehbar (Bauabteilung, Hr. Kapfer, Zi. Nr. 8) und liegen auf 
https://www.feldkirchen-Donau.at/Gemeinde_Verwal-
tung/Gemeindefinanzen/Verordnungen zum download 
bereit.

Um im Katastrophenfall auch auf Gemeindeebene best-
möglich vorbereitet zu sein, fand am Montag, 28.08.2023 
eine Funkgeräte-Schulung statt. 

Gemeinsam mit dem Abschnittsfeuerwehrkommandan-
ten Kurt Reiter wurden die theoretischen und praktischen 
Grundlagen des Funkens geübt. 

STROMBLACKOUT - 
FUNKGERÄTE-SCHULUNG

PEGELMESSTELLE AM PESENBACH 
(BEREICH ANZING)
Wie die Wetterereignisse in der letzten Zeit neuerlich 
gezeigt haben, nehmen neben längeren Dürreperioden 
auch Starkregenfälle immer mehr zu, wodurch die Gefahr 
von Hochwässern gegeben ist.

Um die Hochwasserbedrohung besser einschätzen zu 
können und daraus resultierende Schäden für die im Be-
reich des Pesenbachs gelegenen Liegenschaften mög-
lichst abzumindern, wurde über Auftrag und Kosten der 
Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. eine weitere Pegelan-
lage am Pesenbach errichtet; diese wird von der Gemein-
de betrieben (Betreiber der Pegelmessstellen in Nieder-
waldkirchen und Bad Mühllacken ist der Hydrographische 
Dienst). Der neue Pegel befindet sich an der Brücke über 

die B 127 Rohrbacher Straße im Bereich des Bahnhofes 
Gerling.

Durch den neu installierten Warnpegel in Gerling ist eine 
verbesserte Hochwasserfrühwarnung für unsere Ge-
meinde gewährleistet. Die Einsatzkräfte haben die Mög-
lichkeit, den Wasserstand des Pesenbachs und die Ver-
änderung dieses rund um die Uhr online abzurufen bzw. 
erfolgt eine Alarmmeldung an die Einsatzkräfte, wenn 
der Wasserstand die im System eingestellte Höhe über-
schreitet. Durch diese neue Pegelanlage kann die Was-
serführung des Pesenbachs besser kontrolliert werden, 
sie leistet einen wichtigen Beitrag zur Hochwasserfrüh-
warnung.
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MÄRKTE

FELDKIRCHNER 
WOCHENMARKT
Unser Wochenmarkt – immer wieder ein Erlebnis

Wie doch die Zeit vergeht. Eben noch haben wir die Feld-
kirchner und ihre Gäste in die Saison 2023 zu Kaffee 
und Kuchen eingeladen und schwups haben wir schon 
Herbst. Und mit großen Schritten geht’s schon wieder 
Richtung Endspurt. Aber bis dahin bleibt uns zum Glück 
noch etwas Zeit.

Viel haben wir seit März am Wochenmarkt unseren Be-
sucherinnen und Besuchern geboten, neben Aktionen 
wie das Osterbasteln, der Bienentag, die Fahrradrepa-
ratur-Aktion und vieles mehr ging‘s jeden letzten Freitag 
im Monat musikalisch ordentlich zur Sache: Auftritte der 
„Lustigen 3,4,5“, der „Oldies Goldies“, „D‘ Grenzgänger“ 
oder die musikalische Reise mit der Medley Folkband. 
Stimmungsvoll war es in jedem Falle. Und diese Tradition 
behalten wir in den nächsten Wochen bei.

Daneben gibt es ein neues Wochenmarktlogo, das sich 
wunderbar auf den Wochenmarkttaschen von Elisabeth 
Pichler macht. Bis auf einige Restexemplare sind mittler-
weile alle Taschen vergriffen. Sie kamen prima an bei den 
Besucherinnen und Besuchern. 

Und nicht zu vergessen unser Gewinnspiel. Auf die Idee, 
dass alle Käuferinnen und Käufer mit jedem Einkauf auf 
dem Wochenmarkt Pickerl sammeln können, die dann 
zweimal in diesem Jahr an einer Verlosung teilnehmen, 
gab es durchwegs positives Feedback. Mittlerweile fand 
im Juli die erste Verlosung statt, die zweite wird es im No-
vember geben.

Was gab‘s sonst noch? Zwei neue Standler konnten wir 
in unserer Mitte begrüßen: Sylvia Stockhammer, unsere 
zweite Weinhändlerin, und Isabella Mühlbauer mit feinem 
Schmuck. Wir haben sie ausführlich im letzten Amtsblatt 
vorgestellt. Im Juli begrüßten wir unser erstes „Stand-
lerbaby“: Der kleine Franz komplettiert nun die Familie 
Kreuzwieser.

Auch für die nächsten Wochen wird es noch verschiede-
ne Aktionen auf dem Wochenmarkt geben, z. B. im Okto-
ber eine Kübisschnitzaktion für unsere Kinder. Die Suche 
nach einem Anbieter für Milchprodukte haben wir noch 
nicht aufgegeben. Vielleicht bietet sich da in den nächs-
ten Wochen noch eine Möglichkeit. Daneben wächst auf 
der Website der Gemeinde die Wochenmarktseite, auf 
der wir unsere Standler vorstellen, Stück für Stück.
Bericht: Jula Neumayer
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 Termine 
unbedingt vormerken:

Freitag, 20.10.2023: 
Oktoberfest

 
Freitag, 27.10.2023:  

Aktion Kürbisschnitzen                                             
mit der Landjugend

Schaut‘s vorbei, wir 
freuen uns auf Euch!
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LEONHARDIKIRTAG MIT KUNSTHANDWERKS-
MARKT UND PFERDESEGNUNG IN PESENBACH
Die Kirche von Pesenbach ist dem Hl. Leonhard geweiht, 
daher wird jährlich der traditionelle Leonhardikirtag abge-
halten. Dieser findet heuer am Montag, 6.11.2023 und 
Sonntag, 12.11.2023 statt. 
Waren und Lebensmittel aller Art werden an fast 50 Stän-
den verkauft. Zusätzlich findet man auch heuer wieder 
Handgemachtes am Kunsthandwerksmarkt.

Am Sonntag, 12.11.2023 findet nach dem Festgottes-
dient um ca.10.00 Uhr die Pferdesegnung auf der Mör-
schinger-Wiese in Pesenbach - gegenüber dem Gast-
haus „Wirt in Pesenbach“ – statt. 
Für die kleinen BesucherInnen wird es wieder ein Karus-
sell geben.

Es stehen folgende Parkmöglichkeiten zur Verfügung: 
Firma Floorbridge
Lagerhaus Feldkirchen a.d.D. 
Firma Eisbär (im vorderen Bereich)
Sportplatz Feldkirchen a.d.D. 
Billa-Parkplatz 
Maistrocknungsanlage in Pesenbach (unterer Bereich)

Fotos für die Feldkirchner Topothek
Viel historisches Wissen liegt in Form von altem Bildma-
terial in privaten Haushalten verborgen. Falls auch Sie 
„alte“ Fotos, Dias, Filme, Ansichtskarten oder Dokumen-
te haben, die für die Gemeindebevölkerung interessant 
sind, ersuchen wir Sie, diese im Sekretariat des Marktge-
meindeamtes Feldkirchen a.d.D. abzugeben bzw. per Mail 
an topothek-feldkirchen@outlook.at zu übermitteln. 
Es müssen alle lebenden Personen, die auf den Fotos zu 
sehen sind, eine schriftliche Einverständniserklärung ab-
geben (Datenschutz).

Die Topothekare der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. 
digitalisieren diese Fotos und Filme und veröffentlichen 
sie in der „Feldkirchner Topothek“ (www.feldkirchen-do-
nau.topothek.at).  Durch eine umfangreiche Beschlag-
wortung des Bildmaterials werden die Ereignisse der Ge-
meinde wie in einer „Ortschronik“ dokumentiert, so wird 
die Geschichte der Gemeinde bewahrt und lokalhistori-
sches Wissen und Material gesichert.  

FELDKIRCHNER 
TOPOTHEK

ADVENTMARKT
AM MARKTPLATZ
Adventmarkt am Feldkirchner Marktplatz am  
2. Adventsonntag, 10. Dezember 2023, ab 14.00 Uhr

Wie jedes Jahr findet auch heuer wieder der Adventmarkt 
am Feldkirchner Marktplatz statt.
Wir ersuchen alle (Hobby-)KünstlerInnen, Vereine und 
sonstige Interessierte, die sich aktiv am Adventmarkt in 
Feldkirchen a.d.D. beteiligen möchten, sich bis spätes-
tens 3. November 2023 am Gemeindeamt bei Frau Sa-
bine Kneidinger, EG Zi.Nr. 3, Tel.Nr. 07233/7255-22 oder 
per Mail: office@feldkirchen-donau.at zu melden.
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Organisiert durch den „Sozialausschuss“ veranstaltet die 
Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. am Samstag, 28. Ok-
tober 2023 in der Zeit von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr im 
Schul- und Kulturzentrum Feldkirchen a.d.D. auch heuer 
wieder den „Tag der 1000 Spiele“. Jung und Alt sind sehr 
herzlich eingeladen, gemeinsam einen lustigen „Spiele-
Tag“ zu verbringen und die neuesten Spiele auszuprobie-
ren.

Am Freitag, 03.11.2023, 16.00 Uhr, veranstaltet die 
Marktgemeinde Feldkirchen a. d. D., organisiert durch den 
„Sozialausschuss“, das Kindertheater „Räuber Hotzen-
plotz und die Mondrakete“ im Schul- und Kulturzentrum 
in Feldkirchen.a.d.D. 

Bürgermeister David Allerstorfer freut sich, dass gemein-
sam mit Sozialausschussobfrau Ingrid Petermichl Bildung 
und Kunst nach Feldkirchen a.d.D. und somit direkt zu den 
Menschen vor Ort geholt wird. Bildungsengagement, Be-
geisterung für Kunst und die Förderung des sozialen und 
gesellschaftlichen Miteinanders stehen dabei im Vorder-
grund. Karten für die Vorstellung am 03.11.2023 sind 
am Marktgemeindeamt Feldkirchen a.d.D. sowie bei der 
Firma Ortner Büro, Schule, Geschenke & Postpartner er-
hältlich. 
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TAG DER 
1000 SPIELE

THEATER RÄUBER 
HOTZENPLOTZ

 

 

Ein kunterbunter Spieletag für JUNG & ALT! 

Samstag, 28.10.2023 

14:00 – 19:00 Uhr 

Schul- und Kulturzentrum Feldkirchen/D. 

Eintritt frei 
  

Veranstalter: Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D., organisiert durch den Sozialausschuss  

TAG DER 
1000 SPIELE 

Ein kunterbunter Spieletag für JUNG & ALT! 

Samstag, 28.10.2023 

14:00 – 19:00 Uhr 

Schul- und Kulturzentrum Feldkirchen/D. 

Eintritt frei 
  

Veranstalter: Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D., organisiert durch den Sozialausschuss  

theater tabor   

DDeerr  RRääuubbeerr  HHoottzzeennpplloottzz  uunndd  ddiiee  
MMoonnddrraakkeettee  

  

  

  

  

  

  

  

  

FFrreeiittaagg,,  33..1111..22002233,,  1166::0000  UUhhrr  
Schul- und Kulturzentrum Feldkirchen/D. 

 

Kartenvorverkauf:   Marktgemeinde Feldkirchen/D., 

Firma Ortner & Postpartner 

 

 

Eintrittspreis: € 7,- 
 

Veranstalter: Marktgemeinde Feldkirchen/D., organisiert durch den Sozialausschuss 
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SAVE THE DATE!
Lesung mit Susanne Scholl - langjährige ORF-Korres-
pondentin in Moskau - „Omas Bankraub“

Sonntag, 3. Dezember 2023 um 19.00 Uhr 
im Pfarrsaal von Feldkirchen a.d.D.

Der Eintritt ist frei! 
Die Lesung wird aus der Büchereiförderung des Bundes 
subventioniert. Es besteht die Möglichkeit, vor Ort das 
Buch zu kaufen und signieren zu lassen.

Das Team der Öffentlichen Bibliothek Feldkirchen freut 
sich auf Ihr Kommen!
Bericht: Anna Kießling

BIBLIOTHEK  
FELDKIRCHEN A.D.D.

Vor kurzem ging der Probebetrieb für die neue Regional-
busverbindung zu den Feldkirchner Badeseen erfolgreich 
zu Ende. Die Bilanz kann sich sehen lassen: Knapp 500 
Fahrgäste haben das neue Öffi-Angebot zwischen 29.07. 
und 10.09.2023 genutzt und konnten damit entspannt 
und ohne lästige Parkplatzsuche das Badevergnügen ge-
nießen. Aufgrund der guten Resonanz soll der Betrieb auf 
die gesamten Sommerferien 2024 ausgeweitet werden. 
Darauf haben sich der OÖ Verkehrsverbund und die Ge-
meinde Feldkirchen a.d.D. aufgrund der positiven Rück-
meldungen aus der Bevölkerung verständigt.

„Saubere Mobilität - und dazu gehört auch der Öffentli-
che Verkehr - sind eine Herzensangelegenheit. Ich freue 
mich, dass die Linienanbindung unserer Feldkirchner 
Seen gut gestartet ist und im nächsten Jahr ausgeweitet 
wird. Mit dem Bus zum See, das ist einfach, komfortabel 
und g‘scheit. Es schont die Umwelt und entlastet die ver-
kehrsgeplagten Anrainer. Ein tolles Projekt, das ich voll 
unterstütze“, freut sich Bürgermeister David Allerstorfer 
über eine Ausweitung des Angebots in den Sommerfe-
rien 2024.

NEUE BUSVERBINDUNG ZU DEN FELDKIRCHNER 
BADESEEN IST GEKOMMEN UM ZU BLEIBEN



AKTUELLES

ATTRAKTIVES KINDERSOMMERPROGRAMM 2023
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Herzlichen Dank allen Vereinen und Organisationen für das abwechslungsreiche Kindersommerprogramm, 
welches auch im heurigen Jahr wieder zahlreich genutzt wurde.



„Der Spielplatz – ein Ort des Entdeckens, der Bewe-
gung und der Zusammenkunft.“ 

Als Mutter eines zwei Jahre alten Sohnes hat der Lebens-
raum „Spielplatz“ für mich und meine Familie noch einmal 
ganz neu an Bedeutung gewonnen. Weg vom Alltag zu-
hause - hinein ins Bewegungsabenteuer und das ganz 
einfach zu Fuß oder mit dem Fahrrad, denn in Feldkirchen 
hat man nie weit bis zum nächsten Spielplatz. Insgesamt 
sechs Spielplätze gibt es in der familienfreundlichen Ge-
meinde. 
Unser persönlicher Favorit ist der Spielplatz in Lands-
haag, der mit seinem großzügigen Wasser- und Sand-
spielbereich bereits die Jüngsten begeistert. Neben 
zahlreichen Sinnes- und Bewegungserfahrungen, die 
dieser Spielraum bietet, spenden Bäume und Sträucher 
Schatten und laden zum entspannten Verweilen ein. 
Erst seit Kurzem gibt es den Spielplatz in Bergheim, an 
dem der neue Radweg von Landshaag nach Bergheim 
direkt vorbeiführt. Ein relativ steiler Hang gliedert den 
Spielplatz in zwei Ebenen und ermöglicht vor allem älte-
ren Kindern neue Bewegungserfahrungen. Hinsichtlich 
der Gestaltung durch schattenspendende Naturelemen-
te gibt es unserer Meinung nach noch etwas Luft nach 
oben.
Direkt am Waldbad beim Pesenbachtal befindet sich der 
Spielplatz in Bad Mühllacken. Für jüngere Kinder eignet 
sich vor allem die Kleinkindschaukel und der Sandspiel-
bereich, der in Kombination mit dem angrenzenden Pe-
senbach zur Matschoase wird.

Etwas versteckt gelegen ist der Spielplatz in Pesenbach. 
Dieser bietet vor allem Balanciermöglichkeiten, an denen 
Kinder ihr Gleichgewicht und Geschick trainieren können. 
Aber auch eine Rutsche und Schaukeln zieren diesen 
idyllischen Platz.

Gerade erst erneuert wurde der Spielplatz in Lacken. 
Hier gibt es neben Rutschen und Schaukeln einen Klet-
terwald, der durch das Spielgelände führt. Der Spielplatz 
bietet auf relativ kleiner Fläche ein facettenreiches Bewe-
gungsangebot für Jung und Alt. 

Die größte Bewegungsfläche bietet der Spielplatz direkt 
in Feldkirchen. Das persönliche Highlight meines Sohnes 
auf diesem gut besuchten Spielplatz ist der bepflanzte 
Hügel, der vielfältige Erfahrungen bietet. Egal, ob beim 
Hinauf- oder Hinunterlaufen oder -klettern an dem Klet-
ternetz, beim Verstecken spielen oder beim Bergabrollen, 
hier können Kinder ihren Körper noch einmal ganz neu er-
leben. 

 

Spielplatz Feldkirchen a.d.D.

Zusammenfassend möchte ich festhalten, dass jeder 
einzelne Spielplatz der Gemeinde unterschiedliche Be-
sonderheiten und Bewegungsmöglichkeiten umfasst, 
sodass je nach Alter und Interessen der Kinder bzw. der 
Familie ausgewählt werden kann. Wir genießen dieses 
vielfältige Spielplatzangebot unserer Gemeinde und nut-
zen es fast täglich. Bericht: Elisa Hummer
Liebe Elisa, herzlichen Dank für deinen Beitrag.
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SPIEL(T)RÄUME IN FELDKIRCHEN  
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Spielplatz Lacken mit Funcourt
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Im Rahmen der Europäischen Mobilitätswoche ver-
anstaltete der Verein „Radlobby OÖ“ am Samstag, 
16. September 2023 bereits zum 10. Mal eine große, 
gemütliche SternRADfahrt zum Linzer Hauptplatz. 
Gestartet wurde am Feldkirchner Marktplatz. Die Fahrt 
führte nach Ottensheim und weiter zum Gemeindeamt 
Puchenau, von wo der RADlkonvoi WEST auf der Busspur 
der B127 zum Linzer Hauptplatz führte.
Unter dem Motto „Radpedal statt Gaspedal“ zeigten die 
RadlerInnen wie umweltfreundliche Mobilität aussehen 
kann. Um 11.00 Uhr begann der öffentlichkeitswirksame 
Höhepunkt mit einer gemeinsamen Rundfahrt durch Linz.

Sie suchen Gesellschaft?  
Sie möchten älteren Menschen etwas Zeit schenken?

Die besten Freunde sind verstorben, die Kinder wohnen 
weit weg oder haben nicht so viel Zeit und die eigene 
Mobilität ist schon eingeschränkt: Viele ältere Menschen 
leben im eigenen Zuhause alleine. Dadurch machen sich 
Einsamkeit und soziale Isolation breit. Wenn der Alltag äl-
terer Menschen trostlos und leer wird, dann sind die Frei-
willigen vom Caritas-Besuchsdienst gefragt! Sie bringen 
mit ihren Besuchen Freude und Abwechslung in ihren Tag. 
Ob durch gemeinsame Gespräche, Spiele, Spaziergänge, 
Einkaufsfahrten oder kleinere Unternehmungen, wie z.B. 
Kaffeehausbesuche. Die Caritas bietet den kostenlosen 
Besuchsdienst an. Sie würden sich über Besuche freu-
en? Oder haben Sie vielleicht sogar selber etwas Zeit und 
wollen sich als ehrenamtliche*r BesucherIn einbringen?

Dann steht Ihnen Caritas-Mitarbeiterin Cäcilia Kirsch 
gerne für weitere Informationen unter Tel.: 0676/8776 
2572 zur Verfügung. Website: www.mobiledienste.or.at  
Bericht: Caritas OÖ

CARITAS
BESUCHSDIENSTE

AKTION  
„OÖ STERNRADLN“

BERATUNG IN 
KRISENSITUATIONEN
Das bereits seit vielen Jahren in Feldkirchen a.d.D. bestehende ein-
zigartige „Angebot für Menschen in schwierigen Lebenslagen“ bietet 
GemeindebürgerInnen in Krisensituationen die Möglichkeit, profes-
sionelle Beratung bei ortsansässigen Therapeutinnen in Anspruch zu 
nehmen. 
Ziel der Beratung ist:

•	 Erörterung der Krisensituation
•	 Klärung von möglichen Lösungswegen und gegebenenfalls 

Weitervermittlung zu TherapeutInnen oder anderen Fach-
kräften.

Für GemeindebürgerInnen übernimmt die Marktgemeinde Feldkir-
chen a.d.D. € 70,- pro Beratungseinheit. Diese Förderung der Ge-
meinde ist auf drei Beratungseinheiten pro Person pro Jahr und im 
Rahmen des der Gemeinde zur Verfügung stehenden Budgets be-
schränkt. Eine Informationsbroschüre zur „Beratung in Krisensitua-
tionen“ ist am Marktgemeindeamt sowie auf der Homepage https://
www.feldkirchen-donau.at/Soziales erhältlich. Hier finden Sie auch 
eine Auflistung der teilnehmenden ortsansässigen Therapeutinnen. 



Im Juli 2023 erfolgte die Schlüsselübergabe für die 14 
barrierearm konzipierten Wohnungen für SeniorInnen ab 
65 Jahren mit Pflegestufe 1-3 in Feldkirchen a.d.D. 

Zum Geburtstag Einzug in neue Wohnung
Josef Schürz hat sich seit langem auf die Fertigstellung 
des Vitalen Wohnens gefreut. Er war einer der ersten, der 
sich für den Einzug angemeldet hat. „Ich bin exakt an mei-
nem Geburtstag hier eingezogen. Meine direkten Nach-
barn habe ich bereits kennengelernt und ich freue mich 
sehr darauf, mit den anderen Mietern Kontakt zu knüpfen. 
Der Service ist wunderbar und auch das Essen auf Rä-
dern schmeckt ausgezeichnet. Es geht mir hier sehr gut 
und ich fühle mich wirklich gut aufgehoben“, so Josef 
Schürz, Mieter im Vitalen Wohnen. 

Selbstbestimmt wohnen – selbstbestimmt leben
Professionell geschultes Personal unterstützt und be-
gleitet MieterInnen des Vitalen Wohnens in ihrem Alltag. 
Wesentliches Merkmal des Vitalen Wohnens ist die An-
wesenheit einer Tagespräsenz zu definierten Zeiten. Die 

Einbindung von Angehörigen, falls gewünscht, ist ebenso 
erwünscht. Zum Service des Vitalen Wohnens gehören 
beispielweise die Organisation von gemeinschaftsför-
dernden Aktivitäten, im Bedarfsfall die Organisation von 
Pflege, Vermittlung von medizinischen Leistungen sowie 
Unterstützung, Information und Beratung bei Fragen zu 
Pflegegeld etc. 

Geförderte Betreuung, Begleitung und Pflege im  
Vitalen Wohnen
Zusätzlich zur Miete sind im Vitalen Wohnen für die Be-
treuung, Begleitung und im Bedarfsfall Pflege Kosten in 
der Höhe von 50 Prozent der jeweiligen aktuellen Pflege-
geldstufe jedoch mindestens 50 Prozent in der Höhe der 
Pflegegeldstufe 2 zu leisten. Von den nicht (durch Pflege-
geld) gedeckten Kosten werden 50 Prozent aus Mitteln 
der Sozialhilfe des Landes Oberösterreich und 50 Pro-
zent vom Sozialhilfeverband Urfahr Umgebung gefördert.

Synergieeffekte durch angrenzenden Neubau von 
St. Teresa
In unmittelbarer Nähe des Vitalen Wohnens entsteht 
derzeit der Ersatzbau des Alten- und Pflegeheimes der 
Franziskanerinnen von Vöcklabruck, St. Teresa. Dadurch 
können viele Synergien ideal genutzt werden. Der Neu-
bau wird im Sommer 2024 fertiggestellt. Mit der Fertig-
stellung des Ersatzbaus am Standort entsteht ein auf die 
demografische Entwicklung angepasstes Modell für die 
Bereiche Wohnen, Betreuung, Begleitung und professio-
nelle Pflege.

Interessierte SeniorInnen, die sich für Vitales Wohnen 
in Feldkirchen anmelden möchten, erhalten weiterfüh-
rende Informationen unter der Telefonnummer 43 7233 
6495, per Mail unter heimleitung@aph-stteresa.at oder 
bei Wakolbinger Adele, Alten- und Pflegeheim St. Teresa, 
4101 Feldkirchen a.d.D., Bad Mühllacken 58. 
Bericht: FraGes Holding GmbH

03/23 FELDKIRCHEN AN DER DONAU                    17

VITALES WOHNEN IN FELDKIRCHEN A.D.D. - 
IDEALE WOHNFORM FÜR SENIORINNEN
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Institut Hartheim - Wohngruppe in Landshaag  
feierte 20-Jahr-Jubiläum
Das Institut Hartheim bietet in Oberlandshaag  2 
Wohngruppen für Menschen, die aufgrund ihrer 
Beeinträchtigung eine klar strukturierte Umwelt brauchen 
und individuell betreut werden.

Nun feierten diese Wohngruppen das 20-jährige Be-
stehen! Gefeiert wurde Mitte Juli gemeinsam mit dem 

Bürgermeister Mag. David Allerstorfer, der den Bewohne-
rinnen und Bewohnern T-Shirts und Schlüsselanhänger 
überreichte.

„Es freut mich sehr, dass wir in unserer Gemeinde be-
einträchtigten Menschen durch das Zusammenleben 
in Wohngruppen die Möglichkeit einer gewissen Selb-
ständigkeit bieten können“, so Bürgermeister Mag. David  
Allerstorfer. 

INSTITUT HARTHEIM - WOHNGRUPPE IN LANDS-
HAAG FEIERTE 20-JAHR-JUBILÄUM

„FAHR NICHT FORT, KAUF IM ORT“ 
 
Die Firma Ortner gibt es jetzt schon über 10 Jahre in 
Feldkirchen a.d.D. und mein Sortiment ist sehr umfang-
reich und vielfältig. 

Durch die gute Zusammenarbeit mit über zwanzig Lie-
feranten kann ich euch neben den bekannten Büro- und 
Schulartikeln z.B. auch Drucker samt Zubehör (Patronen/
Toner), div. Elektrogeräte (Mobiltelefone, Waschmaschi-
nen, …), Tonies, Kindergarten-Bedarfsartikel, Möbel für 
Kindergärten und Schulen, Stempel samt Stempelbedarf 
uvm. besorgen.

Also scheut euch nicht, bei mir ein individuelles Angebot 
einzuholen. Ich freu mich auf eure Anfragen.
Wolfgang Ortner

  

POSTPARTNER
WOLFGANG ORTNER
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Damit Zugezogene ihre neue Heimat kennenlernen, möchte 
Bürgermeister David Allerstorfer sie künftig zu Gemeinderund-
fahrten einladen. Die erste Rundfahrt startete mit den aus Linz 
zugezogenen Marienschwestern vom Karmel. 
Im bis auf den letzten Platz besetzten Schulbus ging es quer 
durch die Gemeinde, wobei die Feldkirchnerin Andrea Puch-
ner (Austria Guide) die Gruppe über die „Schiefe Kapelle“, das 
Schloss Mühldorf, das Faustschlössl, das Schul- und Kulturzen-
trum usw. informierte. 

„Die Ordensschwestern waren von der ca. 2-stündigen Rund-
fahrt begeistert und waren erstaunt, welche schönen Plätze es 
in unserer Gemeinde gibt“, freut sich der Bürgermeister.   

MARIENSCHWESTERN ERKUNDETEN GEMEINDE 
BEI RUNDFAHRT MIT DEM BÜRGERMEISTER

CURHAUS BAD MÜHLLACKEN MIT EUROPEAN 
HEALTH & SPA AWARD AUSGEZEICHNET
Reinigungskur „Detox auf Europäisch“ stellt die Kon-
kurrenten in den Schatten
 
Der European HEALTH & SPA AWARD ist der Oscar unter 
den internationalen Auszeichnungen für Gesundheits-
tourismus und Wellness. Nach den Jahren 2019 und 
2020 sind die Curhäuser der Marienschwestern GmbH 
2023 abermals auf dem Stockerl. Mit dem Programm 
„Detox auf Europäisch“ eroberten die Gesundheitsbe-
triebe in Bad Kreuzen und Bad Mühllacken in der Kate-
gorie „Best Signature Treatment“ den zweiten Platz und 
schrammten punktemäßig nur um Haaresbreite am Sieg 
vorbei. 
„Wir sind sehr stolz darauf, dass wir als kleines und fei-
nes Gesundheitszentrum in Bad Mühllacken mit unseren 
innovativen Ideen auch große, renommierte Häuser aus 
dem Fünfsterne-Segment hinter uns lassen konnten. 
Diese Auszeichnung ist Bestätigung für unsere Qualität, 
die Leistung des gesamten Teams und das Wohlfühlam-
biente, das wir den Gästen bieten“, freut sich Elisabeth 
Rabeder, Betriebsleiterin in Bad Mühllacken.
Gemeinsam mit DI Friedrich Kaindlstorfer und einer klei-
nen Abgesandtschaft der beiden Häuser nahm Sie bei ei-
ner Gala in Wien die begehrte Auszeichnung in Empfang. 
Die auf Traditionelle Europäische Medizin (TEM) spezia-
lisierten Gesundheitshotels im Mühlviertel überzeugten 

mit „Detox auf Europäisch“ die Fachjury. Diese Kur ist ein 
fundiertes und auf den TEM-Archetyp des Gastes abge-
stimmtes Programm zur Reinigung, Entlastung und Ent-
giftung, das in dieser Form in Europa nur in den beiden 
Curhäusern angeboten wird. „Es basiert auf unserer lang-
jährigen Erfahrung im Bereich Fasten und Detox, kombi-
nert Methoden aus der Erfahrungsmedizin mit moderner 
Wissenschaft und stimmt die Anwendungen auf Bedürf-
nisse, Lebensphase und individuelle Konstitiution des 
Gastes ab“, beschreibt Rabeder das prämierte Angebot. 
Bericht: Curhaus
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Danke an alle Verantwortlichen der Marktgemeinde Feld-
kirchen a.d.D. für 34 Jahre sehr guter - auch spannen-
der - Zusammenarbeit zwischen Schule einerseits und 
Schulerhalter andererseits. Mögen noch viele weitere 
Nützlinge in dieses Insektenhotel einziehen!
August Wolfsteiner 

Alljährlich werden im November und Dezember in den 
Feldkirchner Jagdrevieren Hasen, Fasane und Enten 
weidgerecht bejagt. Das Wild soll gemäß dem Grundsatz 
der Jägerschaft gehegt und gepflegt, aber auch genutzt 
werden. Dies selbstverständlich nachhaltig, also nicht 
über Gebühr. Hierfür wird von jedem Revierpächter eine 
Bestandskontrolle durchgeführt. Anhand der Ergebnisse 
wird von den Pächtern entschieden, wo eine Treibjagd 
durchgeführt wird. Pflicht der Jagd in unserer Kulturland-
schaft ist es, das Gleichgewicht zwischen vorhandenem 
Lebensraum mit Nahrungsangebot und dem Wildbe-
stand zu halten. Dadurch soll auch der Schaden durch 
Verbiss in der Land- und Forstwirtschaft im Zaum gehal-
ten werden. So fressen Feldhasen beispielsweise gerne 
Soja oder Salat und können punktuell durchaus hohen 
Schaden anrichten. Fasane picken zur Saatzeit die Kör-
ner wieder aus und verursachen unter Umständen einen 
größeren Ausfall. Wenn man sich näher mit der Jagd und 
im speziellen mit der herbstlichen Treibjagd beschäftigt, 
stellt man fest, dass die zur Jagd ausgewählten Gebie-
te höchstens einmal pro Jahr durch Jäger und Treiber in 
ihrer Ruhe gestört werden.

Auch der gute Schuss ist wichtig, Sicherheit steht hierbei 
an oberster Stelle, daher ist der Bereich, wo sich die Jagd-
ausübenden befinden, für die kurze Zeit der Treibjagd nicht 
zu begehen bzw. zu meiden. Dieser Gefahrenbereich ist 
mit Hinweisschildern mit der Aufschrift „Achtung Jagd“ 
gekennzeichnet.

Durch diese Bejagung bringt die Jägerschaft unter der 
nachhaltigen Nutzung der Natur das hervorragende 
Wildbret zur Freude vieler Gourmets hervor.

Sollte die Lust am Feldkirchner Wild geweckt worden 
sein, kann unter der Tel. Nr. 0677/ 61714199 Wildbret per 
SMS reserviert werden. Wir kontaktieren Sie daraufhin.

Die Jägerschaft Feldkirchen wünscht einen schönen 
Herbst!

2 JAHRE 
REPAIR-CAFE

AKTUELLES

INSEKTENHOTEL
FÜR GEMEINDE

HERBSTZEIT IST 
JAGDZEIT

Das Repair Cafe Feldkirchen a.d.D. gibt es jetzt seit zwei 
Jahren und es kommen immer wieder einige Besucher, 
die etwas zu reparieren haben. Besonders das Messer- 
oder Scherenschleifen findet großen Zulauf. Schwierig ist 
es bei manchen Elektrogeräten, vor allem bei Kaffeema-
schinen, da hier oft Ersatzteile benötigt werden. Neu ist 
ein „Nähtreff“, bei dem einfache Sommerkleider genäht 
werden. 

Es werden auch neue „Reparierer“ gesucht, die ihre Talen-
te einbringen können. Einfach vorbeikommen, schauen 
und sich informieren!
Bericht: Gerlinde Wolfsteiner
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AKTUELLES
GESUNDE GEMEINDE

Gemeinsam macht es einfach mehr Spaß! 

Darum wollen wir zu Silvester nicht mit Laufprofis um Bestzeiten kämpfen, sondern 
gemeinsam mit Bewegung das alte Jahr ausklingen lassen. Egal ob gehen, walken 
oder laufen, egal ob eine, zwei oder drei Runden – die Freude an der Bewegung, 
das gesellige Miteinander wird uns gut tun. Wir freuen uns auf den gemeinsamen 
Jahresausklang!

Termin:	  Sonntag, 31.12.2023
Start:	 10 Uhr beim Schul- und Kulturzentrum

Details dazu auf www.feldkirchenbewegtsich.at

SILVESTERRUNDE - GEHEN, WALKEN, LAUFEN - 
NICHT AUF ZEIT, GANZ OHNE STRESS

EINLADUNG ZUM BEGEGNUNGSCAFE 
IN ST. TERESA
Zweimal monatlich findet in St. Teresa das Begegnungs-
cafe statt, zu dem alle Feldkirchnerinnen und Feldkirch-
ner herzlich eingeladen sind. In geselliger, lockerer Atmo-
sphäre treffen sich Jung und Alt zu einem gemütlichen 
Miteinander, oftmals mit musikalischer Begleitung. Wann 
das Begegnungscafe stattfindet, erfahren Sie von den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern von St. Teresa. Die Ter-
mine werden zudem im Eingangsbereich von St. Teresa 
veröffentlicht. 

-	 Jede:r ist herzlich willkommen!
-	 Ansprechpartner: Adele Wakolbinger,   

E-Mail: adele.wakolbinger@aph-stteresa.at 
Tel.   +43 (0) 7233 / 6495 0

-	 Ort: 4101 Feldkirchen/D., Bad Mühllacken 58

 

Seit 05. Oktober 2023 findet jeden Donnerstag 
von 09:30  - 11:10 Uhr am Marktgemeinde-
amt das Sprachförderprogramm „Mama lernt 
Deutsch statt“. Ziel dieses Sprachförderpro-
grammes, welches durch das Institut Interkul-
turelle Pädagogik der Volkshochschule OÖ im 
Auftrag der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. 
durchgeführt wird, ist die Förderung der deut-
schen Sprache von Frauen, deren Erstsprache 

nicht Deutsch ist. Im Mittelpunkt dieses Kurses 
steht nicht nur das Deutschlernen, sondern 
auch der Kontakt zwischen den Eltern und dem 
Kindergarten/der Schule.
Interessierte können jederzeit in den Kurs 
einsteigen. Bei Fragen melden Sie sich bit-
te am Marktgemeindeamt Feldkirchen unter 
07233/7255-46 oder office@feldkirchen-do-
nau.at. 

MAMA LERNT DEUTSCH



TERMINE | SERVICE | BERATUNG

22                    FELDKIRCHEN AN DER DONAU 03/23

MÜLLENTSORGUNG
BIOTONNE:
Achtung Terminänderung!
Statt Dienstag, 24.10., am Montag, 
23.10. und statt Mittwoch, 25.10., 
am Dienstag, 24.10.2023

 

 

 

BAU-
VERHANDLUNGEN
Für Bauberatungen vor Ort 
vereinbaren Sie bitte einen 
Termin mit der zuständigen Sach-
bearbeiterin Daniela Hirsch, 
Tel. 07233/7255-41 oder
d.hirsch@feldkirchen-donau.at.

Bauverhandlungstermine:
Dienstag, 24.10.2023
Dienstag, 21.11.2023 
Dienstag, 19.12.2023 
 

Bitte beachten Sie einige 
Abgabefristen für 
Einreichunterlagen: 

–	 Bauberatung 
	 von Einreichplänen:
	 mind. eine Woche vor dem 
	 Bauverhandlungstermin
–	 Ansuchen um Baubewilligung: 
	 ca. eine Woche vor dem 
	 Bauverhandlungstermin
– 	Bauanzeige: 
   	ca. eine Woche vor dem 
	 Bauverhandlungstermin

MUTTER-
BERATUNG
Die kostenlosen Termine finden 
jeden vierten Mittwoch von
09.00 – 11.00 Uhr im  Mutterbera-
tungsraum des Eltern-Kind-Zent-
rums (1. Stock des Amtsgebäudes) 
statt. Keine Anmeldung erforderlich.

Mutterberatungstermine:  
Mittwoch, 25.10.2023                                        
Mittwoch, 22.11.2023
Im Dezember findet keine Mutter-
beratung statt!	
 

GESUNDHEITLICHE 
NOTDIENSTE
PRAKTISCHE ÄRZTE:
Aktuelle Ärztebereitschaftsdienste 
erfahren Sie unter der 
Notrufnummer 141

APOTHEKEN:
Aktuelle Apothekenbereitschafts-
dienste erfahren Sie unter der 
Notrufnummer 1455
 

Nähere Informationen: 
www.feldkirchen-donau.at/
Leben in Feldkirchen/
Gesundheit/Soziales
Ärzte und Apotheken

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM: 

ASZ Feldkirchen a.d.D. 
Bergheimer Straße 7
4101 Feldkirchen a.d.D. 
Tel. 07233/80 543
Dienstag: 10 .00 – 12.00 und  
13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag: 08.00  – 12.00  und  
13.00 – 18.00 Uhr 
Samstag: 08.00 – 12.00 Uhr

VERANSTALTUNGEN
Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie auf unserer Website www.feldkirchen-donau.at/Bürgerservice/ 
Veranstaltungen.
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BÜRGERMEISTER:
Terminvereinbarungen 
Jeden Donnerstag zwischen 16.00 
und 17.00 Uhr! Für Terminvereinba-
rungen wenden Sie sich bitte an das 
Sekretariat unter 07233/7255-22 
oder 23.

NOTAR:
Jeden Donnerstag von 16.00 – 
17.00 Uhr wird im Gemeindeamt, UG, 
Besprechungszimmer 1, eine kos-
tenlose Sprechstunde mit Herrn 
Mag. Rainer Waldhör bzw. Herrn 
Mag. Franz Kobler vom  Notariat 
Ottensheim angeboten.

BAUBERATUNG:

Architekt und Baumeister 
DI Hannes Roitner (wohnhaft und 
tätig in unserer Gemeinde) bietet Be-
ratungen (kostenlose Erstberatung) 
in vielen Baubereichen, angefangen 
von grundsätzlichen Fragen unter-
schiedlicher Bauweisen und Planung, 
über  Förderungen und Kosten bis 
zu technischen Ausführungsdetails 
von  Neu-, Zu-, oder Umbauten so-
wie thermischen Sanierungen an.  
Weitere Informationen zum Angebot 
des Feldkirchner Architekten finden 
Sie im Internet unter www.architekt-
roitner.at.

Termine: 
Montag, 06.11.2023 
Montag, 04.12.2023

Sie werden um telefonische Ter-
minvereinbarung im Sekretariat 
unter der Tel. 07233/7255-22 oder 
23 gebeten.

SPRECHSTUNDEN
BETRIEBSANLAGEN-
SPRECHTAGE:
Die Bezirkshauptmannschaft Urfahr-
Umgebung   bietet  im  Rahmen  der 
Parteienverkehrszeiten in der Zeit 
von 08.00 bis 12.00 Uhr als verstärk-
te Serviceleistung Betriebsanlagen-
sprechtage an. 
Termine: 
Freitag, 20.10.2023 / Freitag, 
17.11.2023 / Mittwoch, 06.12.2023  
und Mittwoch, 20.12.2023
Telefonische Anmeldung unter 
0732/731301-72404. 

TERMINE | SERVICE | BERATUNG

WIRTSCHAFTSKAMMER - 
GRÜNDERWORKSHOPS:
Informationen zum Gründer-Service; 
Teilnahme ist kostenlos; Anmeldun-
gen per E-Mail: sc.veranstaltung@
wkooe.at
Termine: 
Dienstag, 07.11.2023 und 
Dienstag, 12.12.2023 

Urlaubszuschuss für pflegende Angehörige

Einen Zuschuss vom Land OÖ zu einem Urlaub in Öster-
reich können Personen erhalten, die pflegebedürftige 
Angehörige, welche mindestens Pflegegeld der Stufe 3 
beziehen, als Hauptpflegeperson betreuen. Unabhängig 
vom Einkommen und von der Dauer des Urlaubes beträgt 
der Zuschuss im Jahr 2023 für einen Urlaub in Oberös-
terreich maximal € 242,55 und für einen Urlaub 
in einem anderen Bundesland maximal € 188,65. Der Zu-
schuss kann nur für Erholungsurlaube gewährt werden, 
die nicht länger als ein Jahr zurückliegen.

Nähere Informationen:
Sozialberatungsstelle Feldkirchen a.d.D. des Sozialhilfe-
verbandes Urfahr-Umgebung, Hauptstraße 1 
(Marktgemeindeamt., 1. Stock),  4101 Feldkirchen a.d.D.; 
Tel: 07233/80508, 0664/88514370); 

Ansprechpartnerin: Claudia Kaiser
sbs-feldkirchen.post@shvuu.at; www.shvuu.at

Öffnungszeiten:
Dienstag: 08.00 – 13.00 Uhr, 
Mittwoch: 08.00 – 13.00 Uhr, 
Donnerstag: 14.30 – 18.00 Uhr
Bei Bedarf sind auch Hausbe-
suche möglich!

SOZIALBERATUNGSTIPPS
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Seit 5. Oktober 2023 finden wieder jeden ersten Donners-
tag im Monat, jeweils ab 17.30 Uhr im Marktgemeinde-
amt Feldkirchen (Besprechungszimmer 1, Untergeschoß)  
unentgeltliche Erstberatungen durch die Rechtsanwalts-
kanzlei Glawitsch.Sutter statt. 

Um telefonische Terminvereinbarung im Sekretariat unter 
07233/7255- DW 22 oder DW 23 wird gebeten.

Die nächsten Termine: 
Donnerstag, 09.11.2023 (anstatt 02.11.2023) 
Donnerstag, 07.12.2023

Die Rechtsanwaltskanzlei Glawitsch.Sutter betreut Sie ex-
klusiv und persönlich in sämtlichen rechtlichen Belangen, 
sei es Vertragserrichtung (Kauf, Übergabe, Testament), 
Schadenersatz (Verkehrsunfall), Familienrecht, Arbeits-
recht, Verwaltungsrecht oder Strafrecht (Körperverlet-
zung im Straßenverkehr). Privatpersonen und Unterneh-
men zählen zu den langjährigen zufriedenen Klienten. In 
Zusammenarbeit mit der Marktgemeinde Feldkirchen 
a.d.D.  wird nun wieder eine unentgeltliche Erstberatung 
im Gemeindeamt angeboten. 

Nähere Informationen finden Sie unter www.glawitsch-
sutter.at.

Bgm. Mag. DAvid Allerstorfer mit Dr. Bernhard Glawitsch

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!

Die Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. hat uns die Mög-
lichkeit eingeräumt, am Gemeindeamt monatlich eine 
kostenlose Rechtsberatung anzubieten. Diese findet üb-
licherweise am ersten Donnerstag des Monats ab 17.30 
Uhr statt.

Wir dürfen uns Ihnen daher kurz vorstellen: die Kanzlei 
besteht aus Rechtsanwalt Dr. Bernhard Glawitsch und 
Rechtsanwalt Mag. Ernst Sutter, die beide schon seit 
Jahrzehnten juristisch tätig sind, samt den Mitarbeitern in 
Sekretariat und Verwaltung. 
Unser Tätigkeitsschwerpunkt ist Wirtschaftsrecht in al-
len Belangen, also Vertretung von Unternehmen und Pri-
vatpersonen in allen wirtschaftlichen Angelegenheiten 
einschließlich Schadenersatzrecht, wie etwa nach Ver-
kehrsunfällen. Weitere Tätigkeitsbereiche sind das Fami-
lienrecht, etwa Ehescheidungen oder Unterhaltsstreitig-
keiten, und verwaltungsrechtliche Fragestellungen wie 
Verwaltungsstrafverfahren oder Führerscheinverfahren.
Dazu kommen Beratungen und Vertretungen unserer 
Mandanten bei der Errichtung von Testamenten oder im 
Verlassenschaftsverfahren oder aber bei der Errichtung 
von Vorsorgevollmachten und Patientenverfügungen.
Unser Kanzleisitz ist in Linz, Spittelwiese 5. Wir bieten 
nach Terminvereinbarung aber auch gerne gesonderte 
Besprechungstermine in Gramastetten und Feldkirchen 
a.d.D. an.

Wir würden uns freuen, Sie im Rahmen der kostenlosen 
Erstberatung am Gemeindeamt Feldkirchen a.d.D. begrü-
ßen zu können!

 

RECHTSBERATUNG DURCH DIE RECHTSANWALTS-
KANZLEI GLAWITSCH.SUTTER
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Ein Baby braucht vor allem in den ersten Mo-
naten neben dem Nachtschlaf auch mehrere Tag-

schläfchen, um in der Wachzeit aufmerksam, neugierig und 
gut gelaunt zu sein. Eltern können Kinder bei der Entwicklung 
eines beständigen Schlaf-Wach-Rhythmus unterstützen, wenn sie den  

Tagesablauf mit Schlafenszeiten, Mahlzeiten und anderen Aktivitäten regel-
mäßig gestalten. Je älter ein Baby wird, desto weniger Tagschlaf ist nötig. 
Bei Neugeborenen spricht man bereits von Durchschlafen, wenn ein Baby

 es schafft, eine Mahlzeit zu verschlafen. Gerade beim  
Übergang vom Wachzustand in den Schlaf brauchen  

Babys oft viel Unterstützung und Einschlafhilfen.

Was tun, 
wenn mein Baby schreit?
Ein Baby schreit niemals, um seine Eltern zu  

ärgern. Babys schreien, um ihre Bedürfnisse auszudrücken 
(Hunger, Müdigkeit, volle Windel, es fühlt sich alleine,...). Bevor 

Hilflosigkeit aufkommt, holen Sie sich Beratung und Unterstützung – 
zum Beispiel in einer Eltern-/Mutterberatungsstelle. Schläft das

Baby genug?

Wie stärke ich die 
Bindung zu meinem Kind?

Eltern beschäftigt oft die Frage: „Kann ich mein Baby zu viel 
verwöhnen?“ Die klare Antwort lautet: Nein, im Gegenteil. 

Babys brauchen in den ersten Monaten Nähe, Körperkontakt 
und Geborgenheit, um sich wohlzufühlen. Sie wün-
schen sich, dass ihre Eltern feinfühlig, prompt und 

passend auf ihre jeweiligen Bedürfnisse antworten. 
D. h. sie möchten gehalten, unterhalten, getröstet, 

gefüttert, gewickelt oder zum Schlafen gebracht werden, 
wenn sie das gerade brauchen. Für Eltern ist es am Anfang 

wichtig, ihr Baby gut kennenzulernen, also die Signale wahr-
zunehmen, richtig zu interpretieren, um angemessen darauf 

zu reagieren. Dies ist die Grundlage für  
den Aufbau einer sicheren Bindung.

www.kinder-jugendhilfe-ooe.at

Entwickelt es sich richtig?
Kann/soll ich es fördern?

Jedes Kind hat sein eigenes Tempo. In den 
ersten Lebensjahren lernt ein Kind mehr als 
jemals danach. Nehmen Sie sich Zeit – spre-
chen, lachen, spielen und kuscheln Sie mit 
Ihrem Kind! Die Stimme der Eltern ist das 

schönste Spielzeug für Ihr Kind.

Heutzutage wird die Aufmerksamkeit, der Blick, die Sprache 
der Eltern oft plötzlich durch das Handy unterbrochen. Mama/ 

Papa ist in diesem Moment zwar körperlich anwesend, aber für das Baby 
emotional nicht erreichbar. Das ist irritierend und löst beim Baby Stress aus. 

Unruhe, Schreien oder Rückzug sind die Folgen, die aber oft nicht als Reaktion auf die 
Handynutzung erkannt werden. Echten Trost bringt da nur persönliche Zuwendung. 

Achten Sie auf die Dauer und Häufigkeit ihrer Smartphone-Nutzung 
(vor allem in der Gegenwart Ihres Babys)! 

Wie wirkt meine Smartphone-
Nutzung auf mein Baby?

Was tun in der Trotzphase?
Im zweiten Lebensjahr beginnt Ihr Kind die Welt zu 

erforschen. Dabei werden erste Grenzerfahrungen gemacht. 
Daher ist es wichtig, dass Eltern erste Regeln und Grenzen

 vorgeben. Diese geben Sicherheit in der Entwicklung 
des Kindes und schützen es vor Gefahren.

Eltern-/Mutterberatung
der Kinder- und Jugendhilfe Urfahr-Umgebung
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Gratulationen Geburtstags- und Hochzeitsjubilare

Wir gratulieren jenen Gemeindebürgerinnen und -bür-
gern, die zwischen Juli und September 2023 ein Jubilä-
um begingen und dieses am 21. September 2023 beim 
Schlagerwirt mit Vertretern der Gemeinde feierten. Bür-
germeister Mag. David Allerstorfer wünscht den Jubila-
ren alles Gute, Gesundheit und viele schöne Stunden im 
Kreise ihrer Familien.
80 Jahre: Anna Wögerer, Josef Pargfrieder, Josef Mei-
singer, Marianne Viehböck, Christine Bruckmüller, Ernst 
Riedl
85 Jahre: Helmut Reiter, Hedwig Kitzberger, Emilie Sach-
senhofer, Heinrich Kastner, Heinrich Bok, Franz Pötzl, 
Stefanie Lötsch, Anna Rechberger, Josef Peherstorfer, 
Ernst Grill

90 Jahre: Franziska Fürthner, Josef Schürz, Margarete 
Hollnsteiner, Hildegard Reisinger
91 Jahre: Anna Kugler, August Hofer, Stefanie Strobl, 
Franz Köpplmayr, Elfrieda Huemer, Ida Seyr
92 Jahre: Maria Krenauer, Lorenz Gumpenberger, Karl 
Maresch, Maria Eisterer, Martha Klinginger
93 Jahre: Marianne Steinparzer, Hubert Hussar
94 Jahre: Franz Reisinger
97 Jahre: Maria Mahringer
Goldene Hochzeit: Michael und Veronika Höltschl, Walter 
und Stephanie Weissenberger, Karl und Gertraud Ehrlin-
ger, Manfred und Gertrude Burger
Diamantene Hochzeit: Karl und Margarete Lehner, Alois 
und Margarethe Untersberger
Steinerne Hochzeit: Karl und Aloisia Maresch
Platin-Hochzeit: Franz und Hildegard Reisinger

WIR 
GRATULIEREN ... 

... Dipl.-Ing. Dr. Victoria Hai-
der zur Verleihung des „JKU 
Young Researchers’ Award“ 
im Fachbereich Chemie für 
ihre hervorragenden wissen-
schaftlichen Leistungen im 
Zuge des Doktoratsstudiums 
sehr herzlich.

 

... Ing. Nikolaus Höhenberger 
zum Ingenieurstitel des Bun-
desministeriums für Arbeit 
und Wirtschaft im Fachgebiet 
Chemie/Lebensmittel sehr 
herzlich.
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WIR 
GRATULIEREN ... 
…  Herrn Ludwig Pihringer (Verein „Next 125 Hackl-Le-
bensräume“) zum Staatsmeistertitel im Paarzeitfahren in 
Erpfendorf, der Bronze-Medaille beim Kriterium in Loos-
dorf sowie zum Landesmeistertitel beim „Rodltaler Berg-
kaiser“ in Walding und der Silber-Medaille beim Bergzeit-
fahren sehr herzlich. Bei insgesamt 23 Rennen konnte er  
in der Klasse „Master 4“ 10 Siege, 2 zweite Plätze und 3 
dritte Plätze einfahren.

25 Jahre Bus & Taxi Seyr
Am 1. September 1998 erfolgte die Firmengründung 
durch Wolfgang Seyr. Zu diesem Zeitpunkt wurden Taxi- 
und Mietwagenfahrten, Heimbringerdienste und Kran-
kentransporte mit einem 9-Sitzer-Bus und einem PKW 
angeboten. Ab 2000 kam in Linz ein Taxifahrzeug zum 
Einsatz. 2006 bis 2021 wurden mit dem Omnibus Fahrten 
für den Linienverkehr im Auftrag der ÖBB Postbus GmbH 
durchgeführt. 2010 erfolgte die Anschaffung eines Om-
nibusses für Fahrten im Reiseverkehr. Seit 2018 wird der 
Kindergartentransport in der Marktgemeinde Feldkirchen 
a.d.D. durchgeführt. Im September 2022 wurde der Schü-
ler- und Kindergartentransport in der Marktgemeinde St. 
Martin im Mühlkreis übernommen. Derzeit sind 10 Fahr-
zeuge und 18 MitarbeiterInnen im Einsatz.
Die Firma Bus & Taxi Seyr ist ein verlässlicher Partner! 
Danke für die gute Zusammenarbeit und Gratulation zum 
25-Jahr-Jubiläum!

KINDERGARTEN
LACKEN
Das neue Jahr im Kindergarten hat begonnen, wir begrü-
ßen unsere neuen Kinder in den Gruppen und wünschen 
uns allen einen guten Start in das neue Jahr 2023/24.
Zum Abschluss des Kindergartenjahres feierten wir unser 
Sommerfest gemeinsam mit den Familien unserer Kinder. 
Seit diesem Tag darf bei uns im Garten ein Pferd weiden 
und grasen. Wir haben es feierlich getauft und unsere 
„Olivia“ wohnt seither im Stall, die Kinder haben viel Spaß 
beim Reiten und Spielen.
Im laufenden Arbeitsjahr sind bei uns im Kindergarten La-
cken 2 Regelgruppen untergebracht, wir leben das grup-
penübergreifende Konzept, das heißt, die Kinder spielen 
dort, wo ihr Interesse liegt und sie mit ihren Freunden 
gemeinsam forschen, experimentieren und arbeiten kön-
nen. Spielbereiche wie die Puppenstube, der Kreativplatz 
oder der Baubereich sind großzügig gestaltet und nur je-
weils einmal vorhanden. Die Kinder lernen sich gegensei-
tig kennen und können in den Spielsituationen Freund-
schaften bilden. Wir freuen uns auf ein spannendes Jahr 
2023/24. 
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VOLKSSCHULE 
FELDKIRCHEN  

VOLKSSCHULE 
LACKEN

Projekt „Sicher in die Schule“ 
Die Aktion „Sicher in die Schule“ wird von der Allgemeinen 
Unfallversicherungsanstalt (AUVA) und dem Kuratorium 
für Verkehrssicherheit (KFV) angeboten und in Koope-
ration mit der VS und MS Feldkirchen a.d.D., dem Eltern-
verein, der Marktgemeinde mit Herrn Bürgermeister Mag. 
David Allerstorfer und der Polizei Ottensheim umgesetzt. 
In den letzten Jahren hat sich das Verkehrsaufkommen 
rund um das Schul- und Kulturzentrum Feldkirchen a.d.D. 
stark erhöht. 
Das unkorrekte Verhalten vieler VerkehrsteilnehmerInnen 
stellt ein enormes Risiko für die Kinder dar. Das Halten 
und Parken am Gehsteig führt zur Behinderung im Stra-
ßenverkehr, wodurch Kinder gefährdet werden. Im Be-
reich des Schulzentrums muss sichergestellt werden, 
dass die Fußgänger die Fahrbahn gut einsehen und den 
Zebrastreifen sicher überqueren können. 
Inhalte des Projektes sind zum einen eine Sensibilisierung 
der Eltern für geeignete und alternative Halte- und Park-
möglichkeiten („Elternhaltestelle“) im Umkreis des Schul- 
und Kulturzentrums Feldkirchen a.d.D.. Zum anderen soll 
die Motivation der SchülerInnen und der Eltern gesteigert 
werden, den Schülertransport zu benützen, zu Fuß in die 
Schule zu gehen oder unter Bedacht der gesetzlichen 
Vorgaben den Schulweg mit dem Fahrrad zurückzulegen. 
Gemeinsam streben wir eine nachhaltige, sichere Ver-
kehrssituation im Bereich des Schul- und Kulturzentrums 
an. Das kann nur gelingen, wenn alle Beteiligten mitma-
chen! Es ist der gesamten Schulgemeinschaft ein wichti-
ges Anliegen, dass alle Kinder „Sicher in die Schule“ kom-
men.  Dir. A. Grillberger

Die Volksschule Lacken beginnt mit insgesamt 42 Schü-
lerInnen das neue Schuljahr und ist das dritte Jahr in Fol-
ge zweiklassig. Heuer dürfen wir 15 Schulanfänger in der 
ersten Schulstufe begrüßen. 

Viele Projekte und Aktivitäten sind bereits geplant, in de-
nen vor allem Bewegung und Natur im Vordergrund ste-
hen. Externe Bewegungscoachs werden mit neuen Ideen 
unseren Schulalltag abwechslungsreich gestalten, auch 
die beliebten Schwimm- und Schitage möchten wir wie-
der durchführen. Mit einer Kräuterpädagogin werden wir 
in drei Workshops in die Welt der Pflanzen eintauchen. 
Bericht: Volksschule Lacken
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FF Bad Mühllacken hat Österreichs schnellste 
Jugendgruppe

Die Jugend- und Aktivgruppen der FF Bad Mühllacken 
können auf eine sehr erfolgreiche Bewerbssaison zu-
rückblicken, die Mitte August durch den Bundessieg der 
Jugendgruppe gekrönt wurde.
Abschnittssieger mit neuer Rekordzeit im Hindernislauf, 
Bezirkssieger und 3. Platz beim Landesbewerb. Mit die-
ser eindrucksvollen Bilanz zählte die Jugendgruppe der 
FF Bad Mühllacken beim Bundesbewerb Mitte August in 
Lienz zum engeren Favoritenkreis der 57 teilnehmenden 
Gruppen. Mit sehr schnellen und fehlerfreien Hindernis- 
und Staffelläufen konnte nach 2016 und 2018 neuerlich 
der Titel „Bundessieger“ nach Bad Mühllacken geholt 
werden. Damit ist die Jugendgruppe für die Weltmeister-
schaft im nächsten Jahr in Italien qualifiziert. Hinter die-
sen großartigen Erfolgen steckt konsequentes Training, 
für das die Jugendlichen und auch das Betreuerteam 
sehr viel Freizeit opfern. Besonders wichtig ist auch die 
Unterstützung durch die Eltern, Fans und Sponsoren. 

Die Männer-Aktivgruppe der FF Bad Mühllacken holte 
heuer nicht nur den Abschnittssieg, sondern setzte sich 
beim Landesbewerb im Juli in Aspach gegen fast 600 
teilnehmende Gruppen durch und wurde Landessieger 
in der Kategorie Bronze. Damit wird die Aktivgruppe im 
August 2024 am Bundesbewerb in Feldkirch teilnehmen. 
Auch die Damen-Aktivgruppe bewies heuer erneut, dass 
sie zu den Besten in Oberösterreich zählt und holte so wie 
bereits 2019 den Landessieg in der Kategorie Silber.
Bericht: FF Bad Mühllacken

FREIW. FEUERWEHR
BAD MÜHLLACKEN

FACHSCHULE
BERGHEIM



EINSATZORGANISATIONEN

30                 FELDKIRCHEN AN DER DONAU 03/23 Fo
to

s: 
FF

  F
el

dk
irc

he
n 

a.d
.D

. /
  F

F 
La

ck
en

Ein Vierteljahrhundert Jugendarbeit
 
Am 09. September 2023 fand im Feuerwehrhaus ge-
meinsam mit Vertretern der Gemeinde, der Feuerwehren 
auf Abschnitts- und Bezirksebene und im Beisein der Ka-
meradinnen und Kameraden sowie der Eltern eine Dan-
kesfeier für unseren langjährigen Jugendbetreuer Chris-
tian Rauch statt. Man blickte auf eine lange Amtszeit mit 
vielen Erfolgen, Spaß und Engagement zurück. Zusätz-
lich wurde er seitens des Bezirksfeuerwehrkommandos 
für seine Dienste mit der Florianmedaille der Stufe III aus-
gezeichnet. Wir möchten im Namen aller Kameradinnen 
und Kameraden DANKE für diese langjährige Tätigkeit sa-
gen und wünschen dir alles Gute für deine neue Aufgabe.

Und wieder ist ein Seefest vorüber …
Unser diesjähriges Seefest fand vom 04. bis 06. August 
2023 statt. Waren wir in den letzten Jahren vom Regen-
wetter immer großteils verschont geblieben, so erwischte 
es uns diesmal total. Mit Freitag und Samstag begleitete 
intensiver Regen die beiden Festtage. Auch beim Früh-
schoppen am Sonntag waren immer wieder teils heftige 
Regenschauer mit dabei. Das schlug sich auch in den Be-
sucherzahlen nieder. Dennoch, diejenigen, die den Weg 
zu uns aufs Festgelände fanden, feierten, als gäbe es kein 
Morgen. So können wir nur Danke an alle Gäste sagen 
und hoffen auf besseres Wetter im nächsten Jahr.

Übungsbetrieb wieder aufgenommen 
Nach der Sommerpause wurde auch unser Übungsbe-
trieb wieder aufgenommen. Den Start machte eine tech-
nische Übung mit dem Thema „Heben und Ziehen von 
Lasten“. 
Bericht: FF Feldkirchen a.d.D.

Tag der Feuerwehr und Feuerlöscher-Überprüfung

Am 21. Oktober 2023 findet von 08:00 – 12:00 Uhr eine 
Feuerlöscher-Überprüfung in Lacken statt. Die Feuer-
löscher können bereits am Vortag (Freitag, 20.10.) von 
18:00 bis 20:00 Uhr im Feuerwehrhaus abgeben und am 
nächsten Tag überprüft abgeholt werden. Alle zwei Jahre 
muss ein Feuerlöscher überprüft werden. 
Zeitgleich veranstaltet die Feuerwehr Lacken einen „Tag 
der Feuerwehr“. Hier zeigen die Kameraden der Bevöl-
kerung bei verschiedenen Stationen die Tätigkeiten im 
Feuerwehralltag sowie Maßnahmen im Einsatzfall. Die 
Besucher werden auch selbst Hand anlegen können. Das 
richtige Löschen mit dem Feuerlöscher kann ebenfalls 
geübt werden. Besonders aber sollen die „Kleinen“ Spaß 
an der Feuerwehrtätigkeit gewinnen. Dafür sorgen wir mit 
einer Rundfahrt mit dem Feuerwehrauto sowie unsere 
Jugendgruppe mit einem abwechslungsreichen Kinder-
programm. Auch für Speis und Trank wird ausreichend 
gesorgt.

Am Samstag, 5. August 2023 fand das 6. Bergrennre-
vival von Bad Mühllacken nach Lacken statt. Viele inte-
ressierte Motorsportfans kamen zu uns nach Lacken, 
um die Rennwagen zu begutachten. Für die Bewirtung 
der Besucher in der Actionzone Lacken war die Feuer-
wehr Lacken zuständig. Weiters kümmerte man sich in 
Lacken um den Lotsendienst, sowohl für die Zuseher als 
auch für die Rennfahrer. Wir bedanken uns für die gute 
Zusammenarbeit mit der Motorsport IG Bad Mühllacken 
e. V. und der FF Bad Mühllacken und freuen uns auf ein 
Wiedersehen im Jahr 2025. 
Bericht: FF Lacken

FREIW. FEUERWEHR
FELDKIRCHEN

FREIW. FEUERWEHR 
LACKEN
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Der Sommer stand ganz im Zeichen der Aufgaben und 
Tätigkeiten am Wasser. Mit unseren beiden Booten wurde 
eine Woche lang intensiv auf der Donau geübt. Verschie-
dene Handgriffe wurden wiederholt und zusätzlich muss-
ten mehrere Szenarien abgearbeitet werden. So wurde 
der Brand vom Boot aus gelöscht und Personen aus dem 
Wasser gerettet.
 
Heuer wurde auch die Zillenortsmeisterschaft veran-
staltet. Dabei zeigten Jung und Alt ihr Können in der Zil-
le und kämpften um die Bestzeit. Mit Steckerlfisch und 
Bratwürstel gab es noch einen gemütlichen Ausklang. 
Mitte September ging es für 8 Zillen zum 3. Bundes- Was-
serwehrleistungsbewerb in die Steiermark nach Lebring 
auf die Mur. Ein Fanbus mit 40 Personen und extra ange-
fertigten T-Shirts unterstützte unsere Mannschaft laut-
stark. 
Bericht: FF Landshaag

 

Mit großartigen Erfolgen unserer Wettbewerbsgruppen 
starteten wir in den heurigen Sommer. Sowohl beim Ab-
schnittsbewerb in Gramastetten als auch beim Bezirks-
bewerb in Reichenau erreichten unsere Jugendgruppe 
und die Bewerbsgruppe „Mühldorf 2“ in den Wertungs-
klassen Bronze und Silber der 1. Klasse jeweils 1. Plätze 
am Siegespodest. Die Gruppe „Mühldorf 1“ konnte sich 
in der Abschnittswertung zusätzlich den hervorragenden 
2. Rang und unsere Jugend in der Bezirkswertung auch 
noch den sehr guten 4. Platz sichern.
Zuvor hatte auch schon unsere Wasserwehr beim OÖ. 
Landes-Wasserwehrleistungsbewerb Spitzenergebnisse 
erzielt. Mit einem 1. Platz und somit auch dem Landes-
sieg in der Klasse „Bronze Allgemein“ durch Martin Böck 
und Hannes Pichler, einem 2. Platz in „Silber Allgemein B“ 
durch Andreas Hartl und Josef Weberndorfer, einem 3. 
Rang durch Markus Kneidinger und Franz Lang in Wer-
tungsklasse „Silber Meister B“, sowie einem weiteren 3. 
Platz durch Markus Kneidinger in der Klasse „Einer Meis-
ter B“ stand unsere Mannschaft gleich 4 x am begehrten 
Siegertreppchen. Dank dieser starken Leistungen unse-
rer gesamten Wasserwehr konnte in der Wertung aller 
Oö. Feuerwehren auch noch der 4. Platz in der Teamwer-
tung erreicht werden. Diese erfolgreiche Saison ließen wir 
bei unserer alljährlichen „Grillerei am Teich“ dann gemüt-
lich und kameradschaftlich ausklingen.
Neben einem Brandeinsatz und mehreren technischen 
Einsätzen mussten wir über den Sommer auch zu meh-
reren Aufräumarbeiten nach Gewitterstürmen ausrücken. 
Obwohl es manchmal knapp wurde, blieben wir zum Glück 
von größeren Elementarereignissen verschont.
Bericht: FF Mühldorf

EINSATZORGANISATIONEN

FREIW. FEUERWEHR
LANDSHAAG
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FREIW. FEUERWEHR
MÜHLDORF
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Pensionierung von Pfarrer Josef Pesendorfer

Am 1. September 2023 trat Pfarrer Josef Pesendorfer 
seinen wohlverdienten Ruhestand an. Sein Nachfolger 
als Pfarrmoderator in Feldkirchen a.d.D. ist Propst Johann 
Holzinger vom Stift St. Florian.

Am 31. August 2023 wurde Herr Pfarrer Josef Pesen-
dorfer von seinen Aufgaben als Pfarrmoderator in Feld-
kirchen und Pfarrprovisor von Goldwörth entpflichtet 
und pensioniert. Pfarrer Josef Pesendorfer kam 1966 als 
Seelsorger nach Feldkirchen, vorerst als Kooperator, an-
schließend als Pfarrprovisor und wurde 1970 zum Pfar-
rer ernannt. Seit 1983 war er zusätzlich als Seelsorger in 

Goldwörth tätig. Der nunmehr emeritierte Pfarrer Josef 
Pesendorfer bleibt weiterhin in Feldkirchen wohnhaft und 
wird nach seinen Möglichkeiten an einigen Sonn- und 
Feiertagen sowie Wochentagen die hl. Messe zelebrie-
ren.

Propst Johann Holzinger wurde mit 1. September 2023 
bis zur Umsetzung in die neue Pfarrstruktur zum Pfarrmo-
derator in Feldkirchen a.d.D. in Zusammenarbeit mit Pfarr-
assistent Mag. Thomas Hofstadler und dem Seelsorge-
team sowie zum Pfarrprovisor von Goldwörth bestellt.  
Bericht: Pfarre Feldkirchen a.d.D.

PFARRE  
FELDKIRCHEN  

Kinder entdecken den Kirchenraum

Die Pfarre Feldkirchen a.d.D. begab sich im Rahmen des 
Kindersommers mit 13 Kindern auf Entdeckungsreise, 
um die Pfarrkirche von außen und innen zu erkunden. 
Vieles wurde unter die Lupe genommen und an der Kir-
chenmauer wurde sogar ein Smilie entdeckt. Höhepunk-
te waren die Besteigung des Kirchturms und die Suche 
nach der Schatzkiste, in der sich kleine Überraschungen 
für die Kinder befanden. Die Neugierde war groß und so 
wurde es ein toller, ereignisreicher Vormittag.
Bericht: Gerlinde Wolfsteiner 

Josef Pesendorfer bei der Übergabe seiner Funktion an Propst Holzinger vom Stift St. Florian 
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PFARREN

Jubelhochzeiten

Mit einem Festzug von der Ortskapelle in die Kirche be-
gann am 3. September 2023 die Feier der Jubelhochzei-
ten in der Pfarre Lacken. Wortgottesfeierleiterin Veronika 
Pernsteiner verglich in ihrer Predigt die Hochzeiten vor 
25, 40 und 50 Jahren mit einem kleinen Stück spürbaren 
Reich Gottes mit dem kleinsten aller Samenkörner, dem 
Senfkorn. „Es geht auf und wird größer und treibt große 
Zweige, sodass in diesen Zweigen die Vögel des Himmels 
nisten können… So manches verwurzelt sich auch un-
sichtbar, sozusagen unter der Erde und ist doch als trag-
fähige Basis erhalten.“  Sie bedankte sich bei den Jubel-
paaren für ihr Glaubenszeugnis und für ihr Engagement 
für die Familie und für die Gemeinschaft, sei es in Pfarre, 
Feuerwehr oder Tschernobyl-Kindererholungsaktion. 
Musikalisch wurde der Gottesdienst von der Musikkapel-
le Lacken gestaltet. Die Goldhaubengruppe Lacken lud 
die Jubelpaare mit ihren Familien nach dem Gottesdienst 
ins Pfarrheim zu einer Agape.
Bericht: Veronika Pernsteiner

Jubelpaare v. l. n. r.: Veronika und Johann Gaisbauer (25 J.), Hermine und 
Johann Gastinger (50 J.), Gerlinde und Josef Limberger (25 J.), Rose-
marie und Gerhard Engleder (40 J.), Margit und Johann Simader (40 J.), 
Gerlinde und Hermann Wolf (40 J.), Veronika Pernsteiner

PFARRE  
LACKEN

KBW 
FELDKIRCHEN  
WINTER-PROGRAMM 2023

In der Vorweihnachtszeit findet am 26. November 2023, 
09.00 bis 12.00 Uhr und 13.30 bis 17.00  Uhr die bereits 
traditionelle BUCHAUSSTELLUNG im bekannten Rah-
men im Pfarrhof statt. Begleitet wieder mit kulinarischen 
Schmankerln aus der Region, kreativen, weihnachtlichen 
Gestecken und Geschenken. Wir freuen uns auf zahlrei-
chen Besuch. 

Am 9. Dezember 2023 laden wir wieder zur besinnlichen 
Gedenkfeier für STERNENKINDER ein. Es ist hilfreich 
und wohltuend, seiner Trauer Raum zu geben, Zeit zum 
Ausdruck der Gefühle und einen Platz zum Gedenken. 
Die Solidarität im Schmerz mit anderen Betroffenen und 
die gemeinsame Suche nach neuer Hoffnung können 
verbinden und stärken. 
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme. Bericht: 
Kbw Feldkirchen a.d.D.
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Kindersommer

Der Beitrag der musik feldkirchendonau zum Kindersom-
mer war eine Musikwanderung durch den Ortskern von 
Feldkirchen a.d.D. Ausgangspunkt war das Probelokal, 
wo Instrumentenpässe an die teilnehmenden 18 Kinder 
verteilt wurden. Bei der ersten Station im Innenhof des 
Pfarrhofs wurden die Holzblasinstrumente mit dem Stück 
„Hedwigs Theme“ aus Harry Potter vorgestellt.

Weiter ging’s zur Familie Gruber in den Radlerweg. Dort 
wartete schon das hohe Blech. Zur Freude der Kinder gab 
es Getränke und Eis. Gestärkt wanderten die Kinder und 
einige Eltern zurück ins Probelokal. Dort konnten alle die 
verschiedenen Schlaginstrumente ausprobieren.

Anschließend warteten beim Schulsportplatz einige Mu-
siker, um das tiefe Blech vorzustellen. Bei allen Stationen 
hatten die Kinder die Möglichkeit, die passenden Instru-
mentenpickerl in die Pässe einzukleben und sich Infor-
mationen zu den verschiedenen Instrumenten zu holen.
Zum Abschluss gab’s noch eine lustige Knackergrillerei 
und die Kinder nutzten auch gleich den Schulsportplatz, 
um miteinander zu spielen. Eine sehr gelungene Veran-
staltung ging somit nach dreieinhalb Stunden zu Ende.

„Musik im Schloss“ in der Fachschule Bergheim

Die musik feldkirchendonau lud am Samstag, 9. Septem-
ber 2023 wieder in die Fachschule Bergheim zur Veran-
staltung „Musik im Schloss“ ein. An einem wunderschö-
nen und warmen Spätsommerabend verbrachten die 
zahlreichen Besucherinnen und Besucher im Innenhof 
und in den Räumlichkeiten des „Moar-Stöckls“ einen ge-
selligen Abend mit musikalischer Unterhaltung durch En-
sembles der musik feldkirchendonau. Mit Bier- und Wein-
spezialitäten, Heurigenbroten und einem Kuchenbuffet 
war auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Bericht: musik feldkirchendonau

VEREINE
MUSIK
FELDKIRCHENDONAU

Bitte vormerken: 
Die musik feldkirchendonau lädt Sie zum Herbstkonzert 
am 2. Dezember um 19.30 Uhr ins Schul- und Kultur-
zentrum Feldkirchen a.d.D. herzlich ein.
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Bergmesse am Kerzenstein

Mit der Bergmesse am Kerzenstein am 10. September 
2023 starteten die MusikerInnen nach der wohlverdien-
ten Sommerpause in die zweite Hälfte des Jahres. Bei 
herrlichem Wetter wurde unter der Leitung von Veronika 
Pernsteiner eine Wortgottesfeier gestaltet. Eine Vielzahl 
an BesucherInnen fanden sich dazu im Pesenbachtal 
zusammen und lauschten den Klängen der „Pöhamer 
Musikatenmesse“, welche die MusikerInnen zum Besten 
gaben. 

Einladung zum Konzert unserer jüngsten  
MusikerInnen
Am 11. November 2023 ist es wieder soweit: Das Ju-
gendorchester aus Walding „JukaWa“ trifft zum ersten 
Mal das Jugendorchester „St. Fegola“. Musiziert wird da-
bei von unseren jüngsten MusikerInnen. Die Talente ge-
ben ein bunt gemischtes Programm zum Besten. Beginn 
ist um 16:00 Uhr. Wir freuen uns über zahlreiche bekannte 
Gesichter, die im Schul- und Kulturzentrum Feldkirchen 
a.d.D. dabei sind.
Bericht: Musikverein Lacken

Die Rückkehr in die Schule  bzw. der Start ins neue Schul-
jahr ist geglückt und der Elternverein hat auf schon tradi-
tionelle Art dafür gesorgt, dass den Eltern Sorgen sowie 
Stress abgenommen und auch ein bisschen Geld erspart 
wurde. Bei der alljährlichen Hefteaktion, die gemeinsam 
mit Wolfgang Ortner organisiert wird, bekamen alle Schü-
lerinnen und Schüler der Volks- und Mittelschule die be-
nötigten Schulhefte individuell sortiert in die Klassen ge-
liefert. „Wir wissen, dass die Eltern dies sehr zu schätzen 
wissen und freuen uns, die Familien in Feldkirchen a.d.D. 
so etwas unterstützen zu können“, sagt EV-Obmann Mar-
kus Schütz. Auch im Sommer war der Elternverein nicht 
untätig, organisierte im Rahmen des Ferienprogramms 
der Gemeinde Ausflüge zur Polizei Ottensheim und zu 
den Alpakas vom Rottenberg – 39 Kinder nahmen daran 
teil und waren mit Feuereifer dabei. 

Für das aktuelle Schuljahr hat der Elternverein gemein-
sam mit der Gemeinde ein großes Projekt gestartet: Die 
Anschaffung einer AirTrack-Matte für die Schule. Bis-
her konnte diese immer nur für einige Tage geliehen wer-
den. Der Ankaufspreis von mehreren tausend Euro soll 
vor allem durch Spenden finanziert werden. Wenn auch 
Sie diese Aktion unterstützen wollen, können Sie Ihre 

Spende in die Spendenboxen bei der Raiba Feldkirchen-
Goldwörth, der Sparkasse Feldkirchen, der Bäckerei Mo-
ser, im Wögerer’s Wirtshaus und beim Postpartner Ortner 
einwerfen oder unter dem Kennwort „AirTrack“ auf das 
Konto des Elternvereines (IBAN: AT98 3410 0000 0002 
3903, BIC: RZOOAT2l100, Raiba Feldkirchen-Goldwörth) 
einen Spendenbetrag einzahlen. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
Bericht: Elternverein 

ELTERNVEREIN FELDKIRCHEN   
HEFTEAKTION - AIR-TRACK-MATTE

VEREINE
MUSIKVEREIN

LACKEN
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50 Jahre Goldhaubengruppe Feldkirchen a.d.D.

Anlässlich dieses Jubiläums findet am Sonntag, 22. Ok-
tober 2023, um 9 Uhr ein Festgottesdienst mit anschlie-
ßender Agape im Pfarrsaal statt. Zu runden Jahresfeiern 

ist es bei unserer Goldhauben-
gruppe üblich, kirchliche Ge-
genstände, die uns lieb, aber 
schon in die Jahre gekommen 
sind, zu erneuern. 2008 fand 
die Restaurierung der Weih-
nachtskrippe statt. Die Kosten 
teilten sich die Goldhauben-
gruppe und die Bäuerinnen. 
Zur 40er-Feier nähten wir den 
Liturgischen Wandbehang. 

Zur 50er-Feier ließen wir die Fahne, die zu den Prozessio-
nen und zu Fronleichnam getragen wird, restaurieren. Das 
Alter hat ihre Spuren hinterlassen: Sie war löchrig und die 
Bilder der Hl. Anna und der Hl. Elisabeth waren brüchig 
und rissig. Wenn wir in Zukunft bei den Prozessionen die 
Fahne durch unsere Straßen tragen, wird auch sie wie-
der in einem festlichen Glanz erstrahlen. Sollten Sie die 
Goldhaubengruppe bei diesem Vorhaben finanziell unter-
stützen wollen, freuen wir uns sehr darüber, denn für die 
Restaurierung war eine größere Summe erforderlich. Ge-
legenheit zum Spenden gibt es beim Verkaufsstand so-
wie beim Festgottesdienst. 

Ein herzliches Dankeschön und Vergelt`s Gott! 
Bericht: Erika Lindorfer

GOLDHAUBENGRUPPE
FELDKIRCHEN

Mitglied werden beim Siedlerverein Feldkirchen

Welche wesentlichen Vorteile bietet nun die Mitglied-
schaft beim Siedlerverein:
	 Erhalt der Verbands-Fachzeitung (4 x jährlich)
	 Rabatte und Preisnachlässe bei verschiedenen 

Unternehmen und Geschäften
	 Begünstigungen bei diversen Versicherungen 

(Haftpflicht, Haushalt, Unfall ….)
	 Ausleihmöglichkeit von verschiedenen Garten-

geräten wie Gartenfräse, Hochgrasmäher, Ver-
tikutierer, Gartenhäcksler, Bohrhammer, Kreis-
säge, Akku-Heckenschere, Akku-Hochentaster, 
Fliesenschneidmaschine (Schnittlänge 120 cm, 
Tiefe 4 cm) uvm.

	 Gartenvorträge, Baumschnittkurs
	 Biodünger von Gartenkorn

Der Mitgliedsbeitrag beträgt derzeit € 20,00 
jährlich. Auskünfte bei Obmann Klaus Speckhard, 
0650/3847676 oder bei einem anderen Vorstandsmit-
glied. Homepage: www.siedlervein-feldkirchen.at 
Bericht: Siedlerverein

SIEDLERVEREIN
FELDKIRCHEN  

Der Siedlerverein Feldkirchen a.d.D. beteiligte sich heuer 
zum zweiten Mal am Kindersommer. 12 Kinder nahmen 
daran teil. Aus einfachsten Naturmaterialien wurden in 
knapp 3 Stunden ganze Kunstwerke geschaffen. Der 
Fantasie wurde freien Lauf gelassen und so entstanden 
die unterschiedlichsten Unterkünfte für Igel. 
Herzlichen Dank an alle Helfer, besonders an unseren 
Gerätewart Johann Lindorfer, der fleißig bei der Beschaf-
fung der Materialien mithalf.
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VEREINE

Fest der Jubelpaare 2023

Das Fest der Jubelpaare fand am Sonntag, 17. Sep-
tember 2023, in Pesenbach statt. 16 Paare hatten 
sich bei der Goldhaubengruppe angemeldet, um an 
diesem schönen Brauchtumsfest teilzunehmen. Erst-
mals feierte ein Paar die GNADEN PLATIN HOCHZEIT:  
70 Ehejahre sind eine sehr lange Zeit, in der es sicher 
viele Höhen und Tiefen zu bewältigen gab. Wir gra-
tulieren zu diesem seltenen Jubiläum und wünschen 
dem Ehepaar alles Gute. Zur Erinnerung an diesen 
Festtag erhielten die Jubelpaare einen kleinen Braut-
strauß und eine schön verzierte Kerze mit den jewei-
ligen Jahren.
Die musik feldkirchendonau begleitete den Festzug 
zur Kirche und wieder zurück zum Gasthaus „Wirt in 
Pesenbach“. Der Gottesdienst in der Filialkirche von 
Pesenbach wurde von Pfarrer em. Josef Pesendor-
fer und Diakon Wolfgang Reisinger sehr feierlich ze-
lebriert. Für die musikalische Gestaltung sorgte der 
Chor „Cantus Toccare“ aus Hartkirchen. Nach kurzen 
Ansprachen im Gasthaus folgte der genüssliche und 
gemütliche Teil des Tages. Die vielen Kuchen, die die 
Goldhaubenfrauen für Jubelpaare, Musik, Chor und 
Familienangehörige gebacken hatten, wurden mit 
Freude genossen.
Danke allen, die zum Gelingen dieses Festes bei-
getragen haben. Ein großer Dank gilt auch unserem 
Wirt Florian, der der Goldhaubengruppe immer sehr 
zuvorkommend begegnet.
Bericht: Obfrau Erika Lindorfer
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Obfrauenwechsel bei den Goldhauben 

Regina Allerstorfer war für sehr lange Zeit Obfrau unserer 
Goldhaubengruppe, am 10. Juni 2023 übergab sie nach 
28 Jahren ihr Amt an Erika Lindorfer. Als Dank für ihr Wir-
ken und die zahlreichen Aktivitäten im sozial karitativen 
Bereich spendet die Goldhaubengruppe auf Wunsch von 
Regina Allerstorfer 2.000,00 Euro für die Musikanlage in 
der neuen Aussegnungshalle.

GOLDHAUBENGRUPPE
FELDKIRCHEN 



VEREINE

38                  FELDKIRCHEN AN DER DONAU 03/23 Fo
to

s: 
Ka

m
er

ad
sc

ha
fts

bu
nd

 F
el

dk
irc

he
n 

/ L
an

dj
ug

en
d 

Fe
ld

kir
ch

en

Der Kameradschaftsbund Feldkirchen a.d.D. hat alle 
KB-Ortsgruppen vom Bezirk zum Bezirkswandertag am 
Sonntag, 27. August 2023, geladen. Die beliebte „7-Ka-
pellen-Roas“ wurde dazu von den Organisatoren als Wan-
derroute ausgeschrieben, die ja von Kamerad Erich Wur-
zinger in Zusammenarbeit mit dem Marktgemeindeamt 
Feldkirchen a.d.D. ins Leben gerufen wurde.
An die 70 Personen haben sich dazu beim „Wirt in Pesen-
bach“ eingefunden, von wo die Wanderfreunde mit Shut-
tlebussen zur Ortskapelle nach Lacken, dem Ausgangs-
punkt der Wanderung, gebracht wurden. Musikalisch 
empfangen wurden die Teilnehmer vom Musikantentrio 
„Berger-Pommermayr-Haugeneder“. Nach einer kurzen 
Begrüßung durch Obmann Franz Friedl begaben sich die 
Kameraden, Freunde und Angehörige auf die 5,2 km lan-
ge Wanderstrecke.
Bei der Bühlerkapelle in Oberlacken feierte der KB-Be-
zirkskurat Dr. Thomas Schwierz mit den Wandernden 
eine kurze Marienandacht. Auf den Spuren des alten 
Wallfahrersteiges ging es über den Reuterhügel vorbei an 
gepflegten Kapellen zur Goasederkapelle, wo eine Labs-
telle eingerichtet war. Neben dem Muskantentrio erwar-
tete auch Bgm. David Allerstorfer und Erich Wurzinger bei 
diesem Rastpunkt die Wanderer mit einer herzlichen Be-

grüßung. Nach getaner Rast lag das Ziel, die Wallfahrts-
kirche Pesenbach und der Wirt in Pesenbach nicht mehr 
weit. Beim Wirt fand diese Wanderung ihren geselligen 
Abschluss. Obmann Friedl dankt seinen Vorstandskame-
raden, dem Wirt in Pesenbach, Wolfgang Seyr von der Fa. 
Seyr Busse und Bgm. David Allerstorfer für die hervorra-
gende Unterstützung. 
Bericht: Kameradschaftsbund Feldkirchen a.d.D.

KAMERADSCHAFTSBUND FELDKIRCHEN
MARIENANDACHT

LANDJUGEND 
FELDKIRCHEN 
Sautrogrennen
 
Über 50 Teams trauten sich am 29. Juli an den Start 
unseres alljährlichen Sautrogrennens am Badeplatz in 
Bad Mühllacken. Dabei wurden sie tatkräftig von den 
zahlreichen Besuchern angefeuert. Die Starter mussten 
dieses Jahr auch eine neue Station bewältigen und mit 
Wasserspritzpistolen durch das Maul eines Schweine-
kopfes zielen. Neben den drei Altersklassen U 18, Ü 
18 und Ü 30 gab es heuer erstmals eine Vereinswer-
tung, die die Landjugend Goldwörth für sich entschied. 
Nach dem Rennen zogen wir weiter nach Oberndorf zur 
Familie Gattringer, wo die Siegerehrung stattfand. An der 
Seidlbar und „Saustiobar“ feierten die ein oder anderen 
Besucher noch bis in die Nacht hinein. Ein herzliches 
DANKE gilt allen Helfern sowie allen Sponsoren, die uns 
unterstützt haben!

 

Sommerausflug
Am Samstag, 02.September 2023 ging es für uns mit 
dem Bus nach Freistadt, wo wir bei einer Segwaytour die 
Straßen und Waldwege unsicher gemacht haben. An-
schließend haben wir bei einer Führung in der Freistädter 
Brauerei einige interessante Dinge dazugelernt und auch 
ein paar Kostproben bekommen. Danach haben wir es 
uns im Gastgarten des Brauhauses gemütlich gemacht 
und ein leckeres Mittagessen gegessen. Zurück in Feld-
kirchen ließen wir dann den Tag bei einer gemütlichen 
Grillerei ausklingen. Bericht: Landjugend Feldkirchen
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SPORTUNION FELDKIRCHEN 
START DER TURNSAISON- PESENBACHTALLAUF

VEREINE

36. Pesenbachtallauf am 4. November 2023

Die weit über die Gemeindegrenzen hinaus beliebte Lauf-
veranstaltung startet am Samstag, 4. November 2023 
um 9.30 Uhr in Lacken mit dem „Wirt in Pesenbach“- Kin-
derlauf. Bei einer Streckenlänge von 50 m bis 1350 m 
dürfen die Nachwuchssportler zwischen Jahrgang 2008 
und 2020 ihren Spaß am Laufsport zeigen.

Um 14.00 Uhr fällt der Startschuss zum 11,2 km langen 
Hauptlauf, der heuer erstmals für alle Starter als Staffel 
bewältigt werden kann. 
(1.Läufer: Lacken – Fürstberger 6,7 km; 2. Läufer: 
Fürstberger – Lacken 4,5 km)
Die Sonderwertungen „Feldkirchner Gemeindemeis-
ter/in“, „Schnellste Feuerwehr“ und „Teilnehmerstärkste 
Mannschaft“ werden ebenso prämiert.

Alle Infos unter www.pesenbachtallauf.at oder bei 
Johann Haslmayr 0680 / 21 38 198
Bericht: Sportunion Feldkirchen
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Bundesliga Damen

Nach dem Aufstieg letztes Jahr durften unsere Damen 
am 17. Juni 2023 bei der Bundesliga in Marchtrenk star-
ten. Mit einem großartigen 5. Platz konnten sie sich den 
Klassenerhalt sichern.

Huber Konrad Gedenkturnier

Bereits zum 35. Mal fand heuer unser Huber Konrad Ge-
denkturnier statt. Erstmals veranstalteten wir auch ein 
Damenturnier. An den insgesamt 3 Spieltagen nahmen 
25 Mannschaften teil, wodurch es wieder ein gelungenes 
Turnier war.

Musikalische Reise

Am 28. Juli 2023 konnten wir im Rahmen der musika-
lischen Reise ein tolles Fest bei uns vor der Stockhalle 
genießen. Trotz der nicht so sonnigen Wettervorhersage 
besuchten zahlreiche Leute die Veranstaltung. Die Band 
„The Gregory Pack“ brachte eine mega Stimmung in die-
ses Fest. Um die Verpflegung kümmerten sich die 3 Lack-
ner Vereine Musikverein, Feuerwehr und Sportverein.

Straßenturnier

Ein voller Erfolg war unser Straßenturnier am 19. August 
2023. Mit 17 Mannschaften war es unser bisher größtes 
Straßenturnier. Nach den Gruppenspielen und dem dar-
auffolgenden kleinen und großen Finale konnten wir bei 
perfektem Wetter und leckerem Essen vom Foodtruck 
noch lange feiern.

Landesmeisterschaft Ziel

Am 25. - 26. August 2023 fand in Marchtrenk die Ziel-
Landesmeisterschaft statt. Erstmals mit dabei waren 
unsere Jungschützen Katharina und unsere beiden Ale-
xander. Katharina Wild wurde zweite und qualifizierte sich 
somit für die Staatsmeisterschaft. 

Alexander Wild wurde 9-ter und Alexander Rammerstorfer 
14-ter. Hermann Strasser trat bei den Herren und Senio-
ren an. Bei den Herren verpasste er knapp das Stockerl, 
wurde 4-ter und qualifizierte sich auch für die Staats-
meisterschaft. Bei den Senioren erreichte er Rang 17. 
Bericht: Sportverein Lacken

SPORTVEREIN LACKEN 
STOCKSPORT
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GOLFGIGANTEN - 
GOLFEN FÜR DEN GUTEN ZWECK
Die heurige Golfgigantentrophy im GC Donau brachte  
€ 6.500,00 für die Herzkinder

Bereits zum 16. Mal veranstalteten die Golfgiganten 
die schon legendäre Golfgigantentrophy im GC Do-
nau in Feldkirchen a.d.D. Bei tropischer Hitze bis zu 38° 
nahmen 90 Golfer die Hitzeschlacht auf sich. In 4 Wer-
tungsklassen wurden bei der Abendveranstaltung 
beim „Wirt in Pesenbach“ die Sieger gekürt. Durch eine 
Tombola mit hochwertigsten Preisen, verschiedenen 
Wettspielen auf der Golfrunde und natürlich durch die 
Unterstützung der langjährigen Sponsoren und Gön-
ner konnte an die Präsidentin der Herzkinder Östereich, 
Frau Michaela Altendorfer, ein Scheck in Höhe von  
€ 6.000,00 übergeben werden. Eine zusätzliche Spende 
eines Sponsors im Zuge der Abendveranstaltung erhöh-
te den Betrag auf € 6.500,00. 

Die Golfgiganten bedanken sich im Namen der Herz-
kinder Österreich bei allen Sponsoren, Spielern und 
beim GC Donau für die großartige Unterstützung!  
Bericht: Golfgiganten

JUDO DYNAMIC ONE 
FELDKIRCHEN
Florian Doppelhammer gelingt der große Wurf beim 
Judo Grand Prix in Linz.

Am ersten Tag des Upper Austria Grand Prix, der Teil der 
IJF World Tour und Österreichs wohl prestige-trächtigs-
tes Turnier ist, mischte Flo in der Gewichtsklasse bis 66 
kg die Weltelite auf. Der Lehrer und Landesverbandstrai-
ner kämpfte sich vor den Augen seiner SchülerInnen, die 
ihn mit Plakaten und lauten Anfeuerungen pushten, bis in 
den Finalblock und kämpfte dort um den 3. Platz. 

Nach Siegen über Ari Berliner (USA), Natanel Zhuvorel 
(ISR) und Anthony De Angelis (LAT) musste er sich im 
Poolfinale Kamran Suleymanov (AZE) geschlagen geben. 
In der Trostrunde schlug er Matej Poljak (SVK) und ver-
lor anschließend um den dritten Platz gegen den Welt-
ranglisten 18. Alberto Gaitero Martin ESP. Am Ende des 
Tages belegte der Lokalmatador als bester Österreicher 
den fünften Rang und sicherte sich damit zusätzlich das 
A-Kader-Limit im ÖJV.

Wir gratulieren noch einmal zu dieser  hervorragen-
den Leistung! Bericht: Judoverein Dynamic One
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ELTERNKINDZENTRUM
HEREINSPAZIERT
TERMINE:          

•	 Bastelnachmittag mit Kindern am Dienstag, 19.10. und 23.11.2023, 15.00 – 16.30 Uhr                     
•	 Eltern-Kind-Kochen mit Thermomix am Freitag, 20.10.2023, 14.30 – 17.30 Uhr
•	 Wir basteln eine Weihnachtskrippe am Freitag und Samstag, 27. u. 28.10.2023, (Kurs 1) oder 17. u. 18.11.2023, 

(Kurs 2); Freitag, 14.00-18.00 Uhr und Samstag, 9.30 – 12.00 Uhr
•	 Basteln mit Gonis am Samstag, 04.11.2023, 09.00 – 12.00 Uhr
•	 Frühstück für die ganze Familie am Mittwoch, 08.11. und 13.12.2023, 9.00 -11.00 Uhr
•	 Weihnachtliches Töpfern am Lamahof am Mittwoch, 08.11.2023, 15.00  – 17.45 Uhr 
•	 Väterfrühstück am Samstag, 11.11.2023, 9.00 –10.30 Uhr
•	 Kurzkletterkurs für Kinder von 3-6 Jahren mit Begleitung am Montag, 

13.11.2023; 4x, 16.45 – 18.15 Uhr      
•	 Workshop: Wir backen ein Lebkuchenhaus am Freitag und Samstag, 24. 

und 25.11.2023; Freitag, 15.30 – 17.30 Uhr und Samstag, 9.00 – 11.00 Uhr
•	 Gis-Kasperl am Mittwoch, 06.12.2023, 16.00 Uhr im Pfarrheim. Es kommt 

auch dieses Jahr wieder der Nikolaus nach der Kasperlvorstellung. 
•	 Mach MI(N)T-Workshop am Samstag, 16.12.2023, 9.00 - 10.30 Uhr

Wir bieten in unseren Räumlichkeiten an: Mutterberatung, „Offener Treff“ jeden 
Mittwochnachmittag und Freitagvormittag, Raumbenützung für Feiern. Für El-
tern-Kind-Spielgruppen ist jederzeit der Einstieg möglich. Anmeldung und nä-
here Auskünfte im EKIZ „Hereinspaziert“ unter 0677/61233905 oder office@
ekiz-feldkirchen.at.

SPENDE FÜR DEN VEREIN 
„ROLLENDE ENGEL“
Seit der Karenz meiner Tochter, das sind mittlerweile vier 
Jahre, habe ich die Leidenschaft zum Häkeln entdeckt. 
Seitdem entstehen wöchentlich viele neue Unikate. 

Aufgrund der unzähligen Einzelstücke möchte ich Gutes 
tun und den Reinerlös dem Verein „Rollende Engel“ spen-
den, der schwerkranken Personen ihre letzten Wünsche 
erfüllt. 
Deshalb werde ich am Freitag, 3.11.2023 diese Stücke 
am Feldkirchner Wochenmarkt zum Verkauf anbieten.  
Ich freue mich auf euer Kommen! 
Eure Stefanie Prieschl



 03/23 FELDKIRCHEN AN DER DONAU               43 Fo
to

:  P
fa

rre
  L

ac
ke

n

GESCHICHTEN AUS DER GMO
VOR DEN VORHANG GEHOLT!

HEUTE: DIE EHEMALIGE MESNERIN 
VON LACKEN, FRAU SCHÖBINGER
„Prominente“ werden durch endlose Interviews und 
Biografien verewigt. Wir lenken unseren Blick in eine 
andere Richtung. Wir wollen an dieser Stelle Men-
schen wie du und ich interviewen, die es genauso 
verdient haben, nicht vergessen zu werden.

Redaktion:
Frau Schöbinger, du warst von 1982 bis 2008 Mesnerin 
in Lacken. Wie wird man überhaupt Mesnerin?

Frau Schöbinger:
Als meine Vorgängerin, die Frau Lehner, schon sehr ge-
brechlich geworden war, hat der Pfarrkirchenrat über-
legt, wer ihr nachfolgen könnte und hat dann Pater 
Clemens zu mir geschickt, um mich zu fragen, ob ich 
die Mesnerstelle übernehme. Dem Pfarrer kann man 
keine Bitte abschlagen, so bin ich Mesnerin geworden. 

Redaktion:
Wie bist du die Aufgabe angegangen? Gab es dafür eine 
Ausbildung und wie war die Ausgangssituation vor Ort 
in Lacken?

Frau Schöbinger:
Der Pfarrer und die anderen Pfarrverantwortlichen wa-
ren von Anfang an sehr freundlich und entgegenkom-
mend zu mir. Ich hab bei der Diözese eine Ausbildung 
zur Mesnerin gemacht und gleichzeitig habe ich ge-
schaut, dass alles Nötige für die Messen und kirchlichen 
Feiern da war. Eine der ersten Besorgungen war, dass 
wir beim Ettl in Aschach neue Kerzen gekauft haben.    

Redaktion:
Wie hat ein Tag als Mesnerin ausgesehen? Welche Auf-
gaben hat eine Mesnerin zu erledigen?

Frau Schöbinger:
Ich hab jeden Tag um 7.00 Uhr, 12.00 Uhr und 19.00 Uhr 
zum Beten geläutet. In der Früh und am Abend habe ich 
so lange geläutet, wie ein Vater unser dauert. Zu Mittag 
um 12.00 Uhr habe ich beim Läuten den Engel des Herrn 
gebetet. Die Glocke, mit der ich geläutet habe, ist heute 
in der Friedhofskapelle. In der Kirche sind jetzt drei Glo-
cken, die elektrisch betrieben werden. An Sonn- und Fei-
ertagen habe ich vor den Gottesdiensten „Viertel“ und 
dann „Zusammen“ geläutet. Vor der Messe habe ich mich 
darum gekümmert, dass die Ministranten und der Pfar-
rer ordentlich angezogen waren. Auch die Reinigung und 
der Blumenschmuck in der Kirche gehörten zu meinen 
Aufgaben. Die Hostien habe ich bei den Marienschwes-

tern in Linz geholt. Ich hab auch die Ministrantengewän-
der und die Leinenkleider des Priesters gewaschen. 
Die wertvolleren Priesterkleider habe ich auch nach 
Linz zu den Marienschwestern zur Reinigung  gebracht.  

Redaktion:
Ganz schön umfangreich das Aufgabenfeld, das dir 
überantwortet wurde. Wurde deine Arbeit nach Stunden, 
Messen oder pauschal entlohnt?

Frau Schöbinger:
Nein, es gab dafür keine Entlohnung in Geld. Ich hab 
diese Aufgaben selbstverständlich gemacht und habe 
gar nicht an eine Vergütung in Geld gedacht. Die Sor-
ge um die Ministanten war mir ein Herzensanliegen. 
Pfarrer Reinhard Bell hat bei einer Ehrung im Jahr 2012 
gesagt, dass ich für die Ministranten eine liebevolle Mi-
nistrantenmama war und ich es geschafft habe, dass 
jeder gern in die Sakristei hineinging, weil sich alle will-
kommen gefühlt haben. Das hat mich sehr gefreut.   

Redaktion:
In der Kirche befindet sich ein bemerkenswerter Kreuz-
weg. Fällt dir dazu etwas ein?
 
Frau Schöbinger:
Ja, der Kreuzweg ist insofern bemerkenswert, als er 
denkmalgeschützt ist und auf ihn einzelne Laiendarstel-
ler des Kirchenbauvereines, die die Kirche erbaut haben, 
dargestellt sind.

Redaktion:
Gibt es eine Begebenheit während deiner „Amtszeit“ als 
Mesnerin, an die du dich besonders gerne erinnerst? 

Frau Schöbinger:
Ja, wir sind nach Rom gefahren. Veranstalter war die 
Diözese Linz. Der Höhepunkt dieser Pilgerreise war 
eine Papstaudienz. Durch Zufall bin ich direkt neben 
Papst Johannes Paul zu stehen gekommen. Ich hab 
dessen kaum beschreibbare starke Ausstrahlung ge-
spürt. Das war ein besonderes Erlebnis. Dazu kam 
noch, dass im Fernsehen der Moment, in dem ich di-
rekt neben dem Papst gestanden bin, berichtet wurde. 

Redaktion:
Danke für die Zeit, die du dir für dieses Interview genom-
men hast, vielen Dank für deinen unentgeltlichen Dienst 
und noch eine lange schöne Zeit.   (Geführt wurde das 
Interview von Altbürgermeister Franz Allerstorfer.)
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Aufgrund des schlechten Wetters fand das Feldkirchner 
Sommerkino am 09.08.2023 im Feldkirchner Schul- und 
Kulturzentrum statt. Organisiert wurde das Sommerkino 
wieder vom Sozialausschuss der Marktgemeinde Feldkir-
chen a.d.D. in Kooperation mit dem Judoverein Dynamic 
One Feldkirchen a.d.D. 

100 BesucherInnen folgten der Einladung. Der Film „Glück 
auf einer Skala von 1 bis 10“ begeisterte die Kinobesu-
cherInnen mit viel Herz und einem Hauch schwarzem 
Humor, zeigte berührende Momente und viel federleichte 
Lebensfreude. Zum perfekten Kinofeeling trug der Judo-
verein Dynamic One Feldkirchen mit der Versorgung mit 
Getränken und Popcorn bei. 

FELDKIRCHNER 
SOMMERKINO

Die „Musikalische Reise“ durch das Gemeindegebiet der 
Marktgemeinde Feldkirchen – heuer mit insgesamt 4 Ver-
anstaltungen, mit knapp 800 BesucherInnen - war wie-
der ein voller Erfolg. Der Wettergott meinte es gut und so 
konnten alle Veranstaltungen wie geplant im Freien statt-
finden. Die Feldkirchner Bevölkerung konnte zahlreiche 
musikalische Leckerbissen genießen und dabei gemüt-
liche Stunden verbringen.

Gestartet wurde die „Musikalische Reise“ am Freitag, 
21.07.2023 mit der Gruppe „JODA“ beim Feuerwehrhaus 
Landshaag, wo die beiden Musiker ein Heimspiel hatten.

Die zweite Reise mit der Musikgruppe „the Gregory Pack“ 
startete am Freitag, 28. Juli 2023 am Feldkirchner Wo-
chenmarkt und zog dann weiter in die Stocksporthalle in 
Lacken, wo die Band mit dem Lackener Musiker Christian 
Enzenhofer die musikbegeisterten BesucherInnen bes-
tens unterhielt.

Die dritte Veranstaltung am Freitag, 11.08.2023 brachte 
schwungvolle Musik nach Bad Mühllacken. Leider muss-
te die ursprünglich angesagte Band „4 and one“ kurzfris-
tig absagen. Die Musikgruppe „EH4 & JOJO“ erklärte sich 
kurzerhand bereit, die Veranstaltung zu übernehmen und 
sorgte im Kräutergarten des Curhauses für einen wunder-
schönen Abend mit einigen musikalischen Leckerbissen.
 

Last but not least brachte die „Medley Folkband“ bei 
hochsommerlichen Temperaturen am 25. August 2023 
die FeldkirchnerInnen zum Schunkeln und Mitsingen. 
Nach dem Konzert am Feldkirchner Wochenmarkt ging 
es weiter auf den Feldkirchner Marktplatz, wo die „Musi-
kalische Reise“ vor ca. 300 begeisterten BesucherInnen 
ihren Abschluss fand.

„Aufgrund der guten Zusammenarbeit mit den Feld-
kirchner Vereinen und Einsatzorganisationen, die bei den 
Veranstaltungen die Verköstigung der Konzertbesuche-
rInnen übernahmen, und den vielen positiven Rückmel-
dungen wird es auch im nächsten Jahr wieder eine „Mu-
sikalische Reise“ geben“, so Bürgermeister Mag. David 
Allerstorfer.

MUSIKALISCHE REISE
DURCH DIE ORTSTEILE DER GEMEINDE
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„Feldkirchner Kultuschätze neu erleben“ - so nennt sich 
die in Zukunft jährlich geplante Veranstaltungsreihe der 
Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D., organisiert durch den 
Kultur- und Wirtschaftsausschuss.

Den Anfang dieser kulturellen Reise machte „Eberhards 
Ritterburg Oberwallsee – Einst und Jetzt“ am Freitag, 
22.09.2023. 

Andrea Puchner, Austria Guide, und Dr. Bernhard Pro-
kisch, Besitzer der Ruine Oberwallsee, erzählten Wis-
senswertes und Interessantes unserer Region und rund 
um die Ruine. 

FELDKIRCHNER KULTURSCHÄTZE
NEU ERLEBEN

Die „7 Kapellen-Roas“ von Lacken nach Pesenbach wird 
von immer mehr weltlichen und kirchlichen Gruppen be-
gangen. Auch für die Gemeinde selbst ist diese „Roas“, 
die von „Gemeinde-Urgestein“ Erich Wurzinger und dem 
jetzigen Bürgermeister David Allerstorfer initiiert wurde, 
zur traditionellen Wegstrecke für die Gemeindewande-
rung geworden. 

So sind auch heuer am Sonntag, 24. September 2023 
wieder an die 70 Personen bei herrlichem Herbstwetter 
losgegangen. Von Gotthard Wagner und seiner „Sunn-

seitn  Musik“ begleitet, ging es von Lacken hinauf zum 
Waidhügel,  dem höchsten Punkt der Gemeinde Feld-
kirchen a.d.D. mit 521 m, von dort zur schiefen Kapelle, 
wo die Wanderer  von einem weit hörbaren Alphorn Trio 
empfangen wurden. Nach kurzer Rast und gut versorgt 
von Fred Kugler ging es hinunter zur Wurzinger-Kapelle. 
Dort hat Erich Wurzinger über die Geschichte der 7 Ka-
pellen und über den wunderbaren Ausblick ins Eferdinger 
Becken erzählt. Den Abschluss mit der Einladung der Ge-
meinde zu einer kleinen Stärkung fand der schöne Wan-
dertag beim Wirt in Pesenbach.  

GEMEINDEWANDERTAG
„KAPELLEN-ROAS“
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TTrreennddiigg  uunndd  
zzeeiittllooss  iisstt  ddeerr  

hhoocchhqquuaalliittaattiivvee  
LLUUNNAA--SScchhmmuucckk  ––  
ppaasssseenndd  ffüürr  jjeeddeenn  

AAnnllaassss!!

KKoommmm  vvoorrbbeeii  
ooddeerr  wweerrddee  

GGaassttggeebbeerriinn!!  
IIcchh  ffrreeuuee  mmiicchh  aauuff  

DDeeiinneenn  AAnnrruuff!!
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HERBSTINFOS aus dem Tourismusbüro

Wissenswertes:
In der Gemeinde Feldkirchen a.d.D. vermieten derzeit 22 
Tourismus-Betriebe. 268 Betten stehen unseren Gästen 
zur Verfügung. Dazu kommen 30 Stellplätze (umgerech-
net sind das 160 Betten) auf unserem wunderbaren Cam-
pingplatz bei Andrea Puchner. 14 Gastronomiebetriebe 
verwöhnen uns und unsere Gäste kulinarisch.

Mit dem Pesenbachtal und den Feldkirchner Bade-
seen zählt die Gemeinde Feldkirchen a.d.D. mit all 
ihren kulturellen Schätzen zu einer der beliebtes-
ten Urlaubsdestinationen für Ruhesuchende, Wan-
derer und Radfahrer, aber auch Sportbegeisterte.  
Die Vielfalt an den Feldkirchner Badeseen haben auch 
im heurigen Sommer wieder unzählige Gäste genossen.  
Mit dem großzügigen Übungsgelände, einer der mo-
dernsten Driving Ranges österreichweit, dem 9-Loch-La-
keside Course und dem 18-Loch-Championship Course 
bietet der Golfclub Donau für alle Spielklassen garantier-
tes und einmaliges Spielvergnügen in einer unvergessli-
chen Umgebung.
Sowohl die Gemeindebürger als auch zahlreiche Gäste 
haben das vielfältige Angebot heuer schon genutzt. 

Daran arbeiten wir gerade:
Die „Freizeitkarte Eferdinger Land“ wird gerade neu über-
arbeitet und aufgelegt. Hier findet nun auch Feldkirchen 
a.d.D. seine Einträge wie Wanderungen, Highlights und 
zahlreiche Informationen.

In Kooperation mit der Leader Region Urfahr West (UWe) 
und der Klima,- Energiemodellregion (KEM) arbeiten wir 
an einem Mobilitätsprojekt, das klimafreundliches Reisen 
erlebbar macht. „Mit dem Bus ins Wochenende – Ausflü-
ge mit den Öffis“ nennt sich das Projekt und möchte öf-
fentlich erreichbare Tagesausflugsziele in der Region be-
werben. Umgesetzt wird dieses Projekt ab Frühjahr 2024.
Und neben Budgetplanung, Vorstandssitzungen, Bespre-
chungen … planen wir unsere Neuwahl im Tourismusver-
ein und die neue Periode, die 2024 startet und in der wir 
wieder ganz aktiv daran arbeiten werden, den Tourismus 
in der Gemeinde positiv zu beeinflussen.

Angedacht sind für 2024 neben neuen Infotafeln auch 
die Erstellung einer neuen Wander- und Radkarte für die 
FeldkirchnerInnen, aber auch für unsere Gäste.

Im Herbst starten dann schon wieder die Vor-
bereitungen für die neuen Werbemittel. 
Unsere Prospekte können gerne an den Infoständern 
entnommen werden. Derzeit legen wir das Zimmerver-
zeichnis, den Ortsprospekt, den Pesenbachflyer, die Sa-
genfibel und alle Wander- und Radkarten vom Tourismus-
verband Donau OÖ auf.

Nach einer erfolgreichen Saison starten wir also motiviert 
in den Herbst und wünschen Ihnen eine schöne Zeit im 
bunten Blättermeer.



RÜCKBLICK

MUSIKALISCHE REISE 2023

FELDKIRCHEN
DONAU

MARKTGEMEINDE

„the Gregory Pack“ in Lacken
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„Medley Folkband“ in Feldkirchen

„JODA“ in Landshaag„EH4 & JOJO“ in Bad Mühllacken
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